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Nur hier erhalten Sie das Original

28.07. - 17.08.: Arbeiterwohlfahrt / Ortsranderholung (Kinder 6-11 Jahre) / AWO-Heim
30. und 31.07.: Kaninchen-und Geflügelzuchtverein / Gockelfest / Vereinsgelände

01. - 19.08.: Gemeinde und Vereine / Ferienspaßprogramm
03.08.: DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle

Diese Woche in Weingaten

GockelfestGockelfest
In Weingarten auf dem Vereinsgelände 

am Langer Bruchweg

am 30. und 31. Juli 2016

Beginn : Samstag 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

Für Speis und Trank, sowie für Kaffee und Kuchen
ist bestens gesorgt.

Wie jedes Jahr gibt es für die Kinder wieder eine Hüpfburg!
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 30.07.2016 bis Freitag, 05.08.2016
Samstag, 30.07.: Via-Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-
Str. 8 B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Sonntag, 31.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Montag, 01.08.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Dienstag, 02.08.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 03.08.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, Blanken-
loch, Tel. 07244/9476360
Donnerstag, 04.08.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Freitag, 05.08.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingar-
ten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
30.07. 08.00 Uhr - 01.08. 08.00 Uhr
Zahnarzt Thomas Schneider, Obere Kirchgasse 8, Bretten, 
Tel. 07252/9755353

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Partnerschaftstreffen in Olesa de Montserrat

37 Weingartenerinnen und Weingartener durften in der Zeit vom 
23.06. bis 27.06.2016 wieder die beeindruckende Gastfreundschaft 
in Olesa miterleben. Nach einem zweistündigen Flug ab Frankfurt 
landete die Reisegruppe in Barcelona. Mit dem Bus ging es dann 
weiter in die katalanische Partnerstadt Olesa, in der die Weingar-
tener Delegation im Haus der Kulturen von der Bürgermeisterin 
Pilar Puimedon, dem Partnerschaftskomitee sowie den Gastfa-
milien erwartet und sehr herzlich empfangen wurden. Nach dem 
Empfang bestand für die Reisegruppe am Abend die Möglich-
keit, das traditionelle Johannesfeuer mit den Feuerteufeln zu Eh-
ren des San Juan, des Heiligen Johannes, mitzuerleben. Um Mit-
ternacht traf man sich noch einmal im Saal der Städtepartner-
schaften,  um gemeinsam Variationen des traditionellen Kuchens 
„Coca de Sant Joan“ zu essen und mit einem Gas katalanischen 
Sekt „Cava“ anzustoßen. Am Freitagvormittag stand ein Spazier-
gang durch Olesa auf dem Programm. Joan Soler führte die Reise-
gruppe ab dem Rathaus und dem Partnerschaftsmonument durch 
die Altstadt zur Kirche, dem Wahrzeichen von Olesa und berichte-
te der Gruppe interessante geschichtliche Hintergründe über die 
Partnerstadt. Abschluss war die Besichtigung der Olivenpresse, ei-
ner mehr als 100 Jahre alten Tradition in Olesa, bei der die Bau-
ern bis heute noch ihre Oliven, in einer modernen Presse, zu hoch-
wertigstem Olivenöl pressen lassen. Im Anschluss an die Führung 
wartete auf die Weingartener Gäste ein reichhaltiges Mittagessen 
in den Gastfamilien. Am Abend konnte die Reisegruppe die Men-
schenturmbauer aus 
dem Nachbarort Es-
parreguera bewun-
dern. Fünf bis sechs 
Ebenen von Menschen 
standen übereinander 
auf den Schultern und  
eine Person bildet ganz 
oben den Abschluss 
der Pyramide. Diese 
schwierigen Künste 
sind nicht ungefähr-
lich und erfordern viel 
Kraft. Diese katalani-
sche Tradition demon-
striert das Gemein-
schaftsgefühl und ist 
für die Zuschauer ein-
fach nur beeindruc-
kend. Abschluss des 
Tages war der Besuch 
im Theater „La Passió“. 
Auf der großen Bühne des Theaterhauses wird jedes Jahr die Pas-
sion Jesu Christi dargestellt. Die rund 750 Personen, die bei den 
Passionsspielen mitwirken, kommen aus der ganzen Ortschaft 
von Olesa.  An diesem Abend wurde auf der Bühne eine Tanzver-
anstaltung der „Esbart Olesa“ dargeboten, bei der jeder die tradi-
tionellen Tänze sowohl der Kinder als auch der Erwachsenen, die 
Farben der Kostüme sowie die Musik auf sich wirken lassen konn-
te. Der Samstagmorgen stand für die Gäste sowie die Gastgeber zur 
freien Verfügung, Ein Ausflug bei strahlendem Sonnenschein mit 
der Zahnradbahn zum Berg Montserrat und die herrliche Aussicht 
werden ein unvergessliches Erlebnis bleiben. Der Montserrat ist 
ein 1200 m hohes Sandsteingebirge, auf dem sich die Benediktine-
rabtei „Santa Maria de Montserrat“ auf einer Höhe von 721m befin-
det. Der gesellschaftliche Höhepunkt war die „Weiße Nacht“, das 
offizielle Partnerschaftsabendessen im Freibadgelände von Olesa. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erschienen in weißer Klei-
dung, was bei Einbruch der Dunkelheit zu einer besonderen Atmo-
sphäre beitrug.  Ansprachen hielten Bürgermeister Eric Bänziger 
sowie die Bürgermeisterin Pilar Puimedon, der Präsident Siegbert 

Kolar sowie die Präsidentin Isabel Canals und überreichten gegen-
seitig Gastgeschenke. Herr Kolar überreichte Benet Font, ein Fo-
toalbum und bedankte sich bei ihm für sein großes persönliches 
Engagement für die bestehende Städtepartnerschaft. Ein weiteres 
Fotoalbum sollte der ehemalige Präsident des Komitees von Olesa, 
Tomas Sanchez, für seine großen Verdienste an dieser Städtepart-
nerschaft überreicht bekommen. Er konnte leider aufgrund eines 
Motorradunfalles nicht an der Partnerschaftsfeier teilnehmen 
(Das Fotoalbum wurde Tomas Sanchez bei einem privaten Kran-
kenbesuch durch H. Kolar persönlich überreicht).  Die Ansprachen 
bezeugten die Herzlichkeit, die bei den Treffen immer wieder zu 

spüren war und den 
Wunsch, die Partner-
schaft zwischen den 
Gemeinden weiterhin 
konsequent fortzufüh-
ren. Am Sonntagmor-
gen ging es früh mor-
gens mit dem Bus in 
die Hauptstadt von Ka-
talonien, nach  Barce-
lona. Nach der Besich-
tigung des Rathauses 
stand der Tag zur frei-
en Verfügung. Eine 
Stadtrundfahrt gab ei-
nen Überblick über die 
enormen Bauten und 
das Leben in der zweit-
größten Stadt Spani-
ens. Überwältigend 
war das Sakralbau-
werk „Sagrada Fami-

lia“, das bis heute nicht fertiggestellt ist und dessen Architekt Gau-
di bei einem Verkehrsunfall starb. Mittlerweile wurden die Bauar-
beiten wieder aufgenommen, welche nur durch Spenden und die 
Eintrittsgelder finanziert werden. Der Bau geht nur sehr langsam 
voran, da reine Handarbeit notwendig ist. Mit einem ausgiebigen 
Abendessen und interessanten Gesprächen in den Gastfamilien 
klang der letzte Tag aus. Am Montagmorgen nahte dann schon 
der Abschied. Mit einer großen Herzlichkeit verabschiedeten 
die Gastgeber aus Olesa ihre Freunde aus Weingarten, bevor der 
Bus in Richtung Barcelona zum Abflug nach Frankfurt starte-
te. Am Nachmittag traf dann die Reisegruppe voller Eindrücke 
wieder wohlbehalten in Weingarten ein. Ein besonderer Dank 
sei nochmals dem Partnerschaftskomitee aus Olesa für die Or-
ganisation des vielseitigen Programmes und den Gastfamilien 
für die überwältigende Gastfreundschaft.  Ein Dankeschön gilt 
auch Herrn Siegbert Kolar, dem deutschen Partnerschaftsko-
mitee sowie der Gemeindeverwaltung Weingarten für die gute 
Zusammenarbeit und nicht zuletzt auch der Reisegruppe für 
ihre Teilnahme.
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Wein- und Straßenfest 2017
Erstes Vorgespräch der teilnehmenden Vereine

Ein rundes Dutzend Vereine waren der ersten Einladung des Ver-
einssprechers Karlernst Hamsen gefolgt und hatten Vertreter zur 
ersten Vorbesprechung des Wein- und Straßenfests 2017 im Turm-
zimmer des Rathauses entsandt. Er freue sich über die positive Re-
sonanz, sagte Hamsen zur Begrüßung und Bürgermeister Eric Bän-
ziger war ebenso erfreut über das offensichtlich große Interesse am 
Zustandekommen dieses Festes. Einerseits könnten die Vereine da-
durch Einnahmen erzielen, andererseits sei das Fest ein Schaufen-
ster der Gemeinde und nicht zuletzt ein würdiger Rahmen für die 
Wahl der Weinkönigin.

Bei der Terminfindung war neben anderen Terminen vor allen Din-
gen „Das Fest“ in Karlsruhe zu berücksichtigen und somit blieb nur 
einer übrig: das Wochenende 15./16. Juli 2017.

Die Gemeinde wolle die Vereine in ihrem finanziellen Risiko entla-
sten, erklärte der Bürgermeister, und übernehme die Kosten für die 
Toilettenwagen und Anteile der Kosten für Strom und Wasser. Ins-
gesamt stehe ein Budget mit 15.000 Euro zur Verfügung. Karlernst 
Hamsen berichtete, es sei erneut ein Kunsthandwerkermarkt ge-
plant, noch größer und schöner als die Jahre zuvor.  Außer der Fest-
bühne auf dem Rathausplatz sollen mehrere kleine Bühnen, bei-
spielsweise auf der Marktbrücke, auf dem Kirchplatz und anderswo 
aufgestellt werden, auf denen Kleinkunst mitten unterm Volk ge-
zeigt werden könne. Gern gesehen seien junge Nachwuchskünstler. 

Bürgermeister Bänziger wünschte sich umfangreiches Programm 
auf dem Rathausplatz. Dem soll mit Auftritten professioneller und 
nicht-professioneller Freizeit-Bands Rechnung getragen werden. 
Ein Fixpunkt im Programm bleibt das Entenrennen der Kolpingsfa-
milie am Sonntagnachmittag.

Dass sich Vereine zunehmend Unterstützung durch Caterer ho-
len, sei „in gewissen Grenzen“ vertretbar, sagte Bänziger. Mehr als 
50 Prozent des Personals sollte jedoch vom eigenen Verein gestellt 
werden. Den Weinausschank übernimmt die Weinmanufaktur 
Weingarten, die mit eigenen Probierständen vertreten ist. Dort sol-
len Sekte und Premiumweine ausgeschenkt werden, an den Stän-
den der Vereine die Weine aus der Literflasche. Rund 80 Prozent al-
ler Weine sollen aus dem Anbaugebiet Weingarten kommen, etwa 
20 Prozent aus dem Einzugsgebiet Schliengen.

Anregungen aus dem Teilnehmerkreis betrafen die mangelhafte 
Akustik auf dem Rathausplatz, die Platzierung der Toilettenwa-
gen. Es kam die Frage auf, den Sonntag mit einem ökumenischen 
Göttesdienst zu eröffnen. Weitere Details sowie die Platzierung 
der Stände, die Verteilung der Vereine und wer den Rathausplatz 
bewirtschaftet, sollen in einer weiteren Runde am 13. September 
festgelegt werden.

Ansprechpartner sind Vereinssprecher Karlernst Hamsen unter ke-
hamsen@gmx.deoder im Rathaus Ulrike Ihle unter u.ihle@wein-
garten-baden.de

Die Wahl der Weinkönigin auf dem Rathausplatz erfreut sich stets großer Beliebtheit

v.l.n.r.: Die amtierende Weinprinzessin Elisa und Weinkönigin Elisa 

Weingarten setzt auf Nahwärme – wer macht mit?
Informationsveranstaltung zu nachhaltiger Wärmeversorgung

Die Gemeinde Weingarten plant eine zukunftsfähige Energiever-
sorgung: Weg vom individuellen Heizen mit Öl oder Gas und hin 
zur gemeinsamen nachhaltigen Wärmeversorgung durch Nahwär-
me. Aber noch hat sie ihr Ziel nicht erreicht. Noch fehlt es an aus-
reichend Interessenten. In einer ausführlichen Informationsveran-
staltung machten Bürgermeister Eric Bänziger, die Geschäftsführe-
rin der Umwelt- und Energieagentur Birgit Schwegle und der bera-
tende Ingenieur Hansjörg Vollmer noch einmal deutlich, worum es 
ging und wie es funktionieren könne.

Voraus ging ein Impulsreferat des ehemaligen Journalisten und 
Buchautors Franz Alt unter dem Titel „Holz hat Zukunft“. In einem 
sehr engagierten Vortrag zeigte er die Konsequenzen des steigenden 
CO2-Verbrauchs auf, die verheerenden Auswirkungen der Klimaer-
wärmung: „Wir bekommen unvorstellbare Wasserprobleme. Das ist 
nicht mehr die Erde, die wir kennen.“ Aber es gebe Wege, diese Er-
wärmung mit gemeinsamer Anstrengung noch abzumildern. Die 

Energiewende sei möglich, Ökostrom sei bereits auf einem guten 
Weg, aber es sei auch eine Verkehrswende und eine Wärmewende 
erforderlich. Das gehe nur über erneuerbare Energien, allen voran 
die Sonnenenergie. Holz spiele insofern eine gute Rolle, als es nach-
wachsender Rohstoff sei. Das Vorhaben der Gemeinde, über eine 
zentrale Heizanlage, befeuert mit Hackschnitzeln aus dem eigenen 
Wald, ein Nahwärmenetz aufzubauen, lobte er als den absolut richti-
gen Weg. Es habe immer Vorteile, wenn die Energie lokal organisiert 
werde. Das bringe Unabhängigkeit und das Geld bleibe in der Regi-
on. Im weiteren zeigte er in großem Bogen und geschliffener Rheto-
rik zahlreiche Beispiele aus der ganzen Welt von der  erfolgreicher 
Installation von Sonnenkollektoren die Zusammenhänge von Kli-
mawandel, Religion, Kriegen, Arbeitslosigkeit und Flüchtlingen bis 
Moderator Ivo Pietzrak das Thema auf Weingarten und Nahwärme 
zurückführte.

Bänziger sprach von der „historischen Chance“. Derzeit stehen Tief-
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bauarbeiten an und sukzessive werden im Sanierungsgebiet „Orts-
mitte“ und in der Burgstraße alle Straßen geöffnet, um die beste-
henden Leitungen zumindest teilweise zu erneuern. Jetzt sei der 
richtige Zeitpunkt, Leitungen für ein Nahwärmenetz zu verlegen 
und sein Haus anschließen zu lassen, denn jetzt werde diese Maß-
nahme durch ein staatliches Förderprogramm bezuschusst. Spä-
ter sei ein Anschluss nur noch zu sehr hohen Kosten möglich. Auch 
wer jetzt glaube, es sei jetzt falsch, seine Heizung zu erneuern, weil 
der Ölpreis günstig sei, müsse 20 Jahre weiter denken. Nahwärme 
bedeute, heißes Wasser aus einer Heizzentrale durch Leitungen zu 
führen: keine Heizkessel mehr im Haus, keine Brennstoffbevorra-
tung mehr nötig, Unabhängigkeit von politischen Machtverhältnis-
sen und ein Beitrag zum Umweltschutz mit dem nachwachsenden 
Rohstoff Holz im Verbund mit einer gemeinschaftlichen Anlage.

Hansjörg Vollmer bezifferte die Kosten für den Einzelnen auf rund 
5000 Euro einmalig für den Anschluss, dazu kommen die jährlichen 
Verbrauchskosten für das Holz, die, wie er in einem Schaubild dar-
stellte, in keinem Vergleich zu Öl oder Gas liegen dürften. Förster Mi-
chael Schmitt betonte, der Brennholzvorrat im Weingartner Wald 
sei bei weitem ausreichend für den Betrieb einer zweiten Hack-
schnitzelanlage und mehr. Birgit Schwegle wählte für die Heizan-
lage, die jetzt im Sanierungsgebiet geplant sei, das Bild einer „Keim-
zelle“. Es könnten durchaus Interessenten auch außerhalb des Sa-
nierungsgebiets an dieses Nahwärmenetz angeschlossen wer-

den, wichtig sei nur, dass mindestens 60 Prozent der Hauseigentü-
mer „innerhalb eines definierten Gebiets“ Bereitschaft signalisier-
ten, ihr Gebäude anschließen zu lassen. „Definiertes Gebiet ist nicht 
gleich Sanierungsgebiet“, unterstrich der Bürgermeister. Wenn die 
Jöhlinger Straße grundsaniert werde, könne sie „definiertes Gebiet“ 
werden. Wenn dann mindestens 60 Prozent der Hauseigentümer In-
teresse an einer Nahwärmeversorgung bezeigten, könne das auch 
dort Wirklichkeit werden. An der Wand waren Bilder einzelner Stra-
ßenzüge aufgehängt, die die realen Kontakte mit Hauseigentümern 
auswiesen. Birgit Schwegle verteilte grüne Aufkleber: Wer Interes-
se habe, könne gern mit einem grünen Punkt sein Haus  markieren 
und mit einer der ausgelegten Postkarten um eine Kontaktaufnah-
me nachfragen. Aber auch ohne Postkarte sind nähere Informatio-
nen von der  Umwelt- und Energieagentur unter der Telefonnum-
mer (0721) 93699690 zu bekommen.

Franz Alt sprach in der Walzbachhalle über die Energie der Zukunft

Fortsetzung von Seite 4

Margrit-Steinert-Preis zum zweiten Mal vergeben

Zum zweiten Mal wurde einer Gruppe von Schülerinnen und 
Schülern der Turmbergschule der „Margrit-Steinert-Preis“ 
für besonderes soziales Engagement verliehen. Vier Projek-
te von Schülerinnen und Schülern haben sich darum bewor-
ben. Ausgewählt wurde das Projekt „Mehrgenerationenhaus“, 
in dem sich neun Schülerinnen und Schüler der Lerngruppen 
6a, b und c ein ganzes Schuljahr lang mit Senioren aus dem Be-
treuten Wohnen der Arbeiterwohlfahrt „Untere Mühle“ be-
schäftigt haben. Die Schulsozialarbeiterin Andrea Ganninger 
berichtet, die Kinder seien jeden Montag in das Betreute Woh-
nen gekommen, hätten mit den alten Menschen gesprochen, 
ihnen vorgelesen, mit ihnen gespielt, gebacken und mehr. „Wir 
nannten sie unsere Montags-Kinder“, lacht die Hausleiterin 
der Wohnanlage, Petra Rösler. Bei der Preisverleihung am Frei-

tagvormittag berichtete zunächst der SPD-Gemeinderat Wolf-
gang Wehowsky Näheres über die Namensgeberin, die im Jahr 
2003 verstorbene Gemeinderätin Margrit Steinert. Sie sei vie-
le Jahre Vorsitzende der SPD-Fraktion im Gemeinderat gewe-
sen und habe sich für alle sozialen Belange eingesetzt. Sie habe 
auch im Sinne des Elternbeirats vieles bewegt, wovon die Schu-
le heute noch profitiere und das heutige Gesicht der Schule zu 
ihrer Zeit bereits mitgeprägt. Er dankte der Stifterfamilie, dass 
sie das Andenken an Margrit Steinert mit diesem ehrenvollen 
Preis für soziales Engagement an der Schule verbunden habe. 
„Demokratie hat kein Regulativ, dass jemand etwas tun muss. 
Alles ist freiwillig“, sagte Bürgermeister Eric Bänziger, und dar-
um freue er sich besonders über das freiwillig gezeigte Enga-
gement. Denn Demokratie lebe von Freiwilligkeit, ob im Eh-
renamt oder in der Politik. Eine Urkunde überreichte er: Ina 
Schneider, Melissa Osenberg, Malik Aslan, Lennart Fischer, Tor-
ben Mätz, Noemi Aruta, Alina Ochs, Josephine Scheyhing und 
Nikia Wörner. Der Preis mit 500 Euro dotiert. Einen Anerken-
nungspreis in Höhe von 100 Euro erhielt nach den Worten des 
Bürgermeisters die Lerngruppe 5a, die sich von Anfang an um 
Flüchtlingskinder der Gemeinschaftsunterkunft gekümmert 
habe. „Wir wollen mit den Kindern aus fremden Ländern un-
sere Verkehrsregeln einüben und haben zunächst die Zeit ge-
nutzt, miteinander vertraut zu werden. Im kommenden Schul-
jahr wollen wir dann intensiver einsteigen und uns vor allem 
mit dem Fahrrad beschäftigen“, sagte ihre Lehrerin Bettina Ap-
pelt.

Bürgermeister Eric Bänziger überbrachte zum zweiten Mal die Urkunden des Margrit-Stei-
nert-Preises für besonderes soziales Engagement. Sieger war das Projekt „Mehrgeneratio-
nenhaus“, an dem sich Schülerinnen und Schüler der Lerngruppen 6a, b und c beteligten.
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Rebbegehung am Petersberg mit Winzern der Weinmanufaktur

Dieser Tage fand eine, von der Weinmanufaktur Weingar-
ten, organsierte Rebbegehung am Petersberg in Weingarten 
statt. Tim Ochsner, der staatliche Weinbauberater der Regi-
on Kraichgau, berichtete vor den gut 40 teilnehmenden Win-
zerinnen und Winzern über die weinbaulichen Maßnahmen 
des Pflanzenschutzes und über den Verlauf der Vegetation, 
bis hin zur Ernte. Während der Rebbegehung wurde der ak-
tuelle Stand der Vegetation erläutert. Unter den interessier-
ten Teilnehmerinnen und Teilnehmer befand sich auch Frau 
Ute Bader, die Kellerwirtschaftliche Beraterin des Baden- 
Württembergischen Genossenschaftsverbands und Frau Isa-
bella Wiedenmann, die Kellermeisterin der Weinmanufaktur 
Weingarten.
Ochsner prognostiziert nach aktuellem Vegetationsstand, den 
Erntetermin auf Ende September, Anfang Oktober. Aufgrund 
der derzeit schwierigen Wetterlage forderte er die Winzer auf 
ein wachsames Auge auf den Gesundheitszustand der Reben zu 
werfen und gab praktische Tipps für die erforderlichen Pflan-
zenschutzmaßnahmen. Dennoch sei bei künftig besserem 

Wetterverlauf mit einem guten Ernteergebnis zu rechnen. Er 
begrüsste, dass die Winzerinnen und Winzer sich bei der Pflege 
der Rebanlagen aktiv mit einbringen und freute sich über die 
große Resonanz der Veranstaltung.

Mitspielen in der Bläserklasse!
Neues Angebot des Musikvereins – Beginn nach den Herbstferien

Nach den Herbstferien startet der Musikverein Weingarten 
mit einem neuen Angebot: einer Bläserklasse. Es handelt sich 
dabei um ein gemeinsames Projekt der Turmbergschule Wein-
garten, der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten 
und des Musikvereins Weingarten. Die Kinder spielen von An-
fang an gemeinsam in einem Orchester nach dem Vorbild des 
symphonischen Blasorchesters. Entsprechend sind auch die 
möglichen Instrumente in der Bläserklasse vertreten: Querflö-
te, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Te-
norhorn, Posaune und Tuba, außerdem Schlagwerk mit Drum-
set und Stabspielen.
Der Instrumentalunterricht, der die musikalischen Grundla-
gen und das Spielen des Instruments vermittelt, wird von pro-

fessionellen Lehrern der Musikschule durchgeführt und fin-
det – wie auch die Orchesterstunde – in Weingarten statt. An-
gesprochen sind Kinder der dritten und vierten Klassen. Das 
gemeinsame Spielen mit anderen wirkt motivierend und gibt 
das Zugehörigkeitsgefühl zu einer starken Gemeinschaft. Der 
Instrumentalunterricht findet 14täglich in den Räumen der 
Turmbergschule statt im Wechsel mit 14täglicher Orchester-
stunde. Die Teilnahme kostet 55 Euro pro Monat. Anmeldungen 
werden bis 19. August erbeten.
Ansprechpartnerin ist Susanne Götz vom Musikverein unter 
der Telefonnummer 0160-93114793 oder per Mail an blaeser-
klasse@musikverein-weingarten.deoder über die Turmberg-
schule bei Birgit König.

Aus dem Gemeinderat am 25.07.2016
Anpassung der Elternbeiträge in Kinderbetreuungen auf
Sondersitzung verschoben
Der Gemeinderat sollte eine Gebührenerhöhung der Kinderbetreuung in 
allen Betreuungsformen beschließen.
Aber es kam nicht dazu. Bereits in der Fragestunde warfen die Elternbei-
räte der Verwaltung einen Formfehler vor. Sie seien nicht angehört wor-
den, denn die Information per E-Mail sei zu spät angekommen und die 
Rückmeldefrist zu knapp bemessen gewesen, um sich noch untereinan-
der abzustimmen. Daraufhin wurde auf Vorschlag von Klaus Holzmüller 
(FDP) der Tagesordnungspunkt abgesetzt und soll in einer Sondersitzung 
– frühestens in vier Wochen – behandelt werden. Den Eltern werde reich-
lich Zeit gegeben, sich zu informieren.

Aufstellung des Bebauungsplan Höhefeld-Burgstraße beschlossen
In seiner Sitzung vom 18. Juli hatte der Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik die Aufstellung eines Bebauungsplans für den Bereich „Höhefeldstra-
ße-Burgstraße“ zur Regelung der künftigen Bebauung empfohlen. Ins-
besondere geht es dabei um die rückwärtige Bebauung, sowie darum ei-
ner unkontrollierten Entwicklung vorzubeugen. Die geplante Bebauung 
mit Mehrfamilienhäusern war den Ratsmitgliedern zu massiv erschie-
nen.  Die Verwaltung hat nun ein Karlsruher Planungsbüro mit dem Ent-
wurf eines Bebauungsplans beauftragt. Da die Fläche innerhalb der Orts-
lage liegt, kann auf die Umweltprüfung verzichtet werden. Bei einer Ge-
genstimme beschloss der Gemeinderat die Aufstellung dieses Bebauungs-
plans und beauftragte die Verwaltung, beim Landratsamt zu beantragen, 

das vorliegende Baugesuch in der Höhefeldstraße bis nach Abschluss der 
Aufstellung zurückzustellen.

Neubesetzung des Gutachterausschusses
Am 19. Juli lief die Amtszeit der Mitglieder des ehrenamtlich bestellten 
Gutachterausschusses aus. Somit oblag der Gemeinde, dem Gemeinde-
rat eine neue Besetzung vorzuschlagen. Der Gutachterausschuss wird bei 
der Erstellung von Gutachten in der Besetzung mit einem Vorsitzenden 
und mindestens zwei weiteren Gutachtern tätig. Seine Aufgabe liegt in 
der Festlegung von Bodenrichtwerten und Erstellung von Verkehrswert-
gutachten. Er wird oft benötigt, wenn ein Haus zum Verkauf steht, bei ei-
ner Erbengemeinschaft oder einer Eheauseinandersetzung. Die einzelnen 
Gutachter werden von Fall zu Fall vom Vorsitzenden bestimmt, wobei ihre 
besondere Sachkunde zu berücksichtigen ist. Bisher gehörten dem Gremi-
um an: Rudolf Kühn als Vorsitzender, Erich Höllmüller als sein Stellverte-
ter, Franz Gutfleisch, Klaus Holzmüller, Gerhard Reis, Oliver Leucht, Mar-
kus Weingärtner, Richard Hartmann, Hansjoachim Schüler und als Be-
dienstete des Finanzamts Susanne Schwechheimer und Alexander So-
der. Rudolf Kühn ist verstorben, Franz Gutfleisch, Oliver Leucht und Hans-
joachim Schüler scheiden aus unterschiedlichen Gründen aus dem Gre-
mium aus. Als neue Besetzung beschloss der Gemeinderat einstimmig: 
Erich Höllmüller als Vorsitzenden, Gerhard Fritscher als seinen Stell-
vertreter und als weitere Gutachter Klaus Holzmüller, Gerhard Reis und 
Bernd Hauck.
Gutachter des Finanzamts sind Sigrun Müller und Susanne Schwechhei-
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mer. Ein weiterer fachlich geeigneter und nicht ortsansässiger Gutachter 
soll durch die Verwaltung gesucht werden und das Gremium ergänzen.

Flüchtlingsaufnahme
Bürgermeister Eric Bänziger berichtete, die Flüchtlingsaufnahme im 
Landkreis Karlsruhe entwickle sich dahingehend, dass ausser den be-
reits bestellten, keine weiteren Container mehr aufgestellt werden, weil 
genügend Gemeinschaftsunterkünfte bis zum Jahresende zur Verfügung 
stünden. Er bezog sich dabei auf den BNN-Bericht vom selben Tage aus 
Linkenheim-Hochstetten. Danach sei die geplante Unterbringung vn zu-
sätzlichen 150 Flüchtlingen in einer Containeranlage nicht mehr nötig. 
Der Landkreis Karlsruhe habe „vergleichsweise deutlich mehr Asylbewer-
ber aufgenommen“, hieß es dort. Er habe sein Soll vorerst erfüllt, der Zu-
zug habe deutlich abgenommen, momentan sei Stuttgart in der Pflicht. 
Erst ab September / Oktober sei wieder mit weiteren Nachfragen zu rech-
nen. Aber Weingarten sei auf jeden Fall gut vorbereitet. Die Containeranla-
ge „Im Dörnig“ werde diese Woche noch aufgestellt, für alles weitere seien 
die festen Gebäude ausreichend.

Haushalts-Zwischenbericht
Kämmerer Norbert Bittner hatte dem Gemeinderat in jüngster Sitzung 
den Zwischenbericht des Haushaltsplans 2016 vorgetragen. Der Gesamt-
haushalt umfasse einen Etat von 41,5 Millionen Euro, davon entfallen 26 
auf den Verwaltungs- und 15 auf den Vermögenshaushalt.

Der Verwaltungshaushalt werfe auf der Einnahmenseite durch Mehrein-
nahmen von Steuern und Zuweisungen – insbesondere durch Grundsteu-
er B und Nachzahlungen aus der Gewerbesteuer - einen höheren Ertrag 
ab als erwartet. Im Bereich Verwaltung und Betrieb gestalten sich die Ein-
nahmen nahezu ausgeglichen.  Auf der Ausgabenseite stehen Minderaus-
gaben im Personalbereich in Höhe von 80 000 Euro, jedoch Mehraufwand 
im sächlichen Betriebsaufwand, vermehrte Zuweisungen für soziale Ein-
richtungen wie Schulsozialarbeit und Jugendzentrum und eine höhere 
Gewerbesteuerumlage. Die Kreisumlage wird sich   um 120.000 Euro erhö-
hen. Durch den verbleibenden Saldo zwischen Einnahmen und Ausgaben 
erhöht sich die  Zuführungsrate die an den Vermögenshaushalt abgeführt 
wird um 131.000 Euro auf 517.000 €.

Der Vermögenshaushalt ist weiter von hohen Investitionen geprägt. Bei-
spielhaft nannte Bittner den Bau von Asylbewerberunterkünfte mit 7,7 
Millionen, den Erwerb des Obergeschosses Lamm-Eck für den Umbau des 
Rathauses, Aufwand für Maßnahmen im Sanierungsgebiet, Straßener-
neuerung Kirchstraße und Kirchplatz, Burgstraße erster Bauabschnitt, 
Straßenbau im Gewerbegebiet Sandfeld und mehr. Außerdem soll an den 
Eigenbetrieb Bauhof ein Trägerdarlehen in Höhe von 1,2 Millionen Euro 
gewährt werden. Soweit der Plan. Nach dem ersten Halbjahr zeigen sich 
folgende Veränderungen: Mehrausgaben im Zusammenhang mit künfti-
gen Straßenbaumaßnahmen als außerplanmäßige Ausgabe. Mehreinn-
nahmen entstanden aus dem Verkauf von weiteren Grundstücken, insbe-
sondere Erbbaugrundstücken. Für deren Finanzierung ist eine Kreditauf-
nahme in Höhe von 8,5 Millionen sowie eine zusätzliche Entnahme aus 
den Rücklagen von knapp 3,5 Millionen erforderlich. Dann, so Bittner, be-
trage die Rücklage immer noch eine Million. Bürgermeister Eric Bänzi-
ger freute sich über eine trotz steigender Verschuldung „insgesamt posi-
tive Entwicklung des Gesamtergebnisses“. An dieser Stelle fragte Gerhard 
Fritscher, ob schon absehbar sei, welche Projekte verschoben werden müs-
sten. Ortsbaumeister Oliver Leucht sagte dazu, im Vorhaben „Brücken-
neubau Mühlstraße“ werde nur der Brückenbau beendet, der weitere Aus-

bau werde erst im 
nächsten Jahr. Zur-
zeit wird damit be-
gonnen, die maro-
den Wasserleitun-
gen zu erneuern. Die 
Leitungen werden, 
bestätigte Leucht auf 
Nachfrage von Kar-
lernst Hamsen (Grü-
ne), bis zur Jöhlinger 
Straße hoch,  durch-

gehend erneuert. Das Brückenbauwerk, das den Walzbach überspannt, 
muss wegen des Müllfahrzeugs eine 3,50 Meter breite Fahrbahn erhalten. 
Die Umgestaltung des Kirchplatzes möge zeitlich so gelegt werden, bat 
Hamsen, dass der Weihnachtsmarkt ermöglicht werde. Dieser Markt habe 
sich dort so gut etabliert,  dass eine Verlegung an einen anderen Standort 
keinesfalls wünschenswert sei.
Über die drei Eigenbetriebe „Wasserversorgung“, „Abwasserbeseitigung“ 
und „Bauhof“ hatte Bittner ebenfalls Zwischenberichte vorgelegt. Der Er-
folgsplan der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung verlaufe je-
weils nahezu planmäßig. Im Vermögensplan seien auch hier Investitio-
nen vorgesehen, darunter Kosten für den Bau des Hochbehälters Setz, Er-
neuerung der Kanalisation in verschiedenen Bereichen und Erschließung 
des Gewerbegebiets Sandfeld sowie Kanalsanierungen nach der Eigen-
kontrollverordnung. Die Erschließung Sandfeld werde sich jedoch auf 2017 
verzögern, mit den frei gewordenen Geldern werde die Mehrausgabe in 
der Burgstraße aufgefangen.  Der Bauhof wird ein Trägerdarlehen der Ge-
meinde in Höhe von 1,2 Millionen erhalten, um ebenfalls Investitionen zu 
finanzieren. Diese sind: Neubau des Personalgebäudes und Ausgestaltung 
des gesamten Bauhofareals wie vorgesehen. Außerdem sollen verschiede-
ne Fahrzeuge und Geräte beschafft werden.

Neuer Jagdpächter
Peter Gredler übernimmt als neuer Jagdpächter die Nachfolge des im 
Frühjahr verstorbenen Dieter Thiele im Jagdbogen IV. Die Bestätigung 
des Jagdpachtvertrages mit einem neuen Jagdpächter ist auf Anord-
nung des Landratsamtes in einer Jagdgenossenschaftsversammlung 
einzuholen. Diese Versammlung wird am 13. September 2016 umn 18 
Uhr einberufen. Bürgermeister Eric Bänziger wird zum Versammlungs-
leiter bestellt, Anna Hager zur Schriftführerin der Sitzung. In der Ver-
sammlung soll außerdem der Neufassung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft zugestimmt werden. Der Gemeinderat stimmte dem Be-
schlussvorschlag des Verwaltungsausschusses einstimmig zu.

Burgstraße: Tiefbau- und Straßenbauarbeiten im ersten
Bauabschnitt vergeben
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Vergabe von Abwasser-, 
Wasser und Straßenbauarbeiten im ersten Bauabschnitt der Burgstra-
ße. Ortsbaumeister Oliver Leucht berichtete, sechs Angebote seien in 
die Wertung gekommen. Das günstigste Angebot kam von der Firma 
Grötz aus Gaggenau in Höhe von 1.480,960 Euro brutto. Damit liege das 
Angebot noch innerhalb des vorgesehenen Kostenrahmens. Die aktuel-
le Kostenberechnung der Sanierungsmaßnahme Burgstraße erste Bau-
abschnitt belief sich auf 1.492.000 Euro. 
In dieser Summe sei eine aufwendige Wasserhaltung für die zusätzliche 
Verlegung der Kanalisation enthalten.

Informationen des Bürgermeisters
An den Ortseingängen sollen großformatige Tafeln installiert wer-
den, auf denen die amtierenden Weinhoheiten Gäste und Durchreisen-
de begrüssen und auf den Weinort Weingarten hinweisen. Die Kosten 
für die Tafeln betragen pro Stück rund 1.000 Euro. Sie werden selbstver-
ständlich alle zwei Jahre aktualisiert.
Zum Projekt „mittendrin leben“ berichtete Bürgermeister Eric Bänzi-
ger den aktuellen Sachstand. Die rechtliche Auseinandersetzung mit 
dem Grundstückseigentümer bedinge derzeit einen Stillstand des Bau-
vorhabens. Außerdem sei ein letzter noch fehlender Grunderwerb noch 
nicht vollzogen. Aber die Hoepfner Chambord Liegenschaften GmbH 
sei guten Mutes und nach wie vor festen Willens, das Projekt weiter-
zuverfolgen und gemeinsam mit der Gemeinde Weingarten voranzu-
bringen. Der mit der Gemeinde geschlossene Durchführung habe Be-
stand und es sei ihr Bestreben, das Vorhaben baldmöglichst umzuset-
zen. Konkrete bedeute das: Die Errichtung eines Pflegeheims mit 75 
Betten. Darin integriert seien zusätzlich neun betreute Wohnungen 
und ein Pflegestützpunkt der Sozialstation. Ferner sollen drei Wohnge-
bäude mit bis zu 39 barrierefreien Wohnungen entstehen, eine Wohn-
gruppe für Menschen mit Behinderung und 29 Stellplätze zum Ver-
kauf an die Gemeinde. Was die Altlasten betreffe, stehe die Hoepfner 
Liegenschaften GmbH in vollem Umfang zu ihren Zusagen, das gesam-
te Grundstück in Abstimmung mit der zuständigen Behörde des Land-
kreises zu sanieren.
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Öffnungszeiten
der Walzbachhalle, Mineralix-Arena, Schulturnhalle und al-
ler sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken 
überlassenen Räume während der Sommerferien
Die Walzbachhalle, Mineralix-Arena und die Schulturnhalle und 
alle sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken überlassene 
Räume sind in der Zeit vom 01. August bis einschließlich 28. August 
2016 geschlossen.
In der Zeit vom 29. August bis 11. September 2016 (Ende der Schulfe-
rien) werden die Räumlichkeiten für den Trainingsbetrieb abends 
ab 19.00 Uhr geöffnet.
Ab 12. September 2016 kann dann überall wieder zu den üblichen 
Zeiten trainiert werden.
_______________________________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) 
unter sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .

Gottesdienst im Senioren-Zentrum Haus Edelberg
Sonntag, 31. Juli, 10.30 Uhr
Im Rahmen der Adventsaktion, war in der Vorweihnachtszeit auf 
der Hartmannsbrücke ein Weihnachtsbäumchen für die „Lokale 
Allianz für Menschen mit Demenz“ aufgestellt. Das Bäumchen soll-
te bis Weihnachten mit ganz vielen Wunsch-Tütchen geschmückt 
sein:
* Wünsche für Betroffene
* Wünsche für Angehörige
* Wünsche an unser Netzwerk
* Wünsche an öffentliche Ein-
richtungen
* ...
Die Wünschezettel aus den auf-
gehängten Tütchen werden
nun in den Gottesdienst am
Sonntag mit einbezogen. Das
Stichwort des Gottesdienstes
ist „Heimat“.
Eingeladen sind explizit auch
demenziell Erkrankte und alle,
die sie begleiten.
Es besteht die Möglichkeit vom
evangelischen Gemeindehaus
ins Haus Edelberg gefahren zu werden. Abfahrt ist um 10.15 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter „Gottesdienste und Veran-
staltungen der evangelischen Kirche“.

Informationen aus dem Rathaus

An alle Hundebesitzer
Bitte die Hinterlassenschaften Ihres Hundes wegräumen. 
Hundekot im Schulhof
Hallo Hundebesitzer,
wir wollen Ihnen das tägliche Gassi-Gehen mit Ihrem Hund er-
leichtern. An vielen Stellen in Weingarten hängen Spender, denen 
Sie kostenlos „Robidog-Tüten“ entnehmen können. Damit können 
Sie die Häufchen Ihres Lieblings problemlos aufsammeln und in öf-
fentlichen Mülleimern oder in Ihrem Hausmüll entsorgen.
Es gibt also keinen Grund mehr, die Häufchen einfach rumliegen zu 
lassen, schon gar nicht in den Grünanlagen des Schulhofes. Ge-
rade kein Spender in der Nähe? Kein Problem: Beim nächsten Spa-
ziergang am Bürgerbüro vorbeigehen. Auch dort erhalten Sie ko-
stenlos Robidog-Tüten und Sie dürfen gern eine Handvoll auf Vor-
rat mitnehmen. Damit Sie und Ihr Hund immer gut versorgt sind.
Bitte, machen Sie von diesen Tüten regen Gebrauch.
_______________________________________________________________

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen 
Veranstaltungstermine für das Jahr 2017 bereits vor dem am 4. Ok-
tober 2016 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Ge-
meinde bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender ein-
zutragen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig un-
tereinander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden wer-
den. Die endgültigen Termine werden nach wie vor abschließend 
im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei 
Frau Diede unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang 
weisen wir darauf hin, dass dieser Planungskalender keine ver-
bindliche Raumbelegung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für 
die Reservierung der Räume an Frau Kußmaul unter m.kussmaul@
weingarten-baden.de telefonisch 7020-25 oder an Frau Broß unter
g.bross@weingarten-baden.de telefonisch 7020-24.
_______________________________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Mehrere Fahrraddiebstähle
In der Josef-Wolf-Straße in Weingarten entwendeten unbekannte 
Täter in der Nacht von Sonntag, 24.07.2016, auf Montag, 25.07.2016, 
ein neues Cross-Bike der Marke Cube und ein gut erhaltenes älte-
res Rennrad der Marke Canyon. Um das Rennrad zu entwenden, 
mussten die Täter zuvor die Tür eines an einen Carport angebau-
ten Holzhäuschens gewaltsam öffnen, indem sie das Vorhänge-
schloss durchzwickten. Des Weiteren wurde auch im Winkelpfad 
ein Holzhäuschen, das ebenfalls zur Aufbewahrung von Fahrrädern 
und Gartenutensilien dient, gewaltsam geöffnet. Entwendet wurde 
in diesem Fall nichts.
Auch im Bereich der Fahrradständer in Höhe Bahnhofstraße 159 
wurden in der Nacht von Sonntag auf Montag zwei verschlosse-
ne Mountainbikes entwendet. Es handelte sich hierbei um ein 
schwarzes der Marke Winora und um ein weißes Mountainbike der 
Marke Cube. Ferner wechselte wohl in derselben Nacht ein im Be-
reich Schiller- / Luisenstraße abgestelltes weißes Mountainbike für 
Mädchen auf unliebsame Art und Weise den Besitzer.

Zeugenhinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Tel.: 07244/2347.

_______________________________________________________________

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur ersten Bürgersprechstunde nach den 
Sommerferien lade ich Sie bereits heute 

herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

20.09.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Ferienspaß 2016 

Veranstaltungen vom 30.07.-07.08.2016:  

Samstag, 30. Juli Restplätze 
10:00 – 12:30 Uhr Flohmarkt für Kinder Schulhof 

Montag, 01. August  
09:00 – 10:30 Uhr Modellieren mit Ton 1 Schillerstr. 71 
        ab 10:00 Uhr Aktionstag im Freibad Freibad 
11:00 – 12:30 Uhr Modellieren mit Ton 2 Schillerstr. 71 
13:30 – 17:00 Uhr Ferienspaß am Baggersee Anglerverein am Baggersee 
14:00 – 15:30 Uhr Modellieren mit Ton 3 Schillerstr. 71 
14:00 – 16:45 Uhr Ein Ferientag mit Pferden 1 Bärentalweg 1 Platz frei  
14:00 – 17:00 Uhr Flechtfrisuren für Mädchen Burgstr. 35 3 Plätze frei 

Dienstag, 02. August 
09:00 – 10:30 Uhr Modellieren mit Ton 1 Schillerstr. 71 
10:30 – 13:00 Uhr Kreatives aus Filz Rathausplatz 2
10:30 – 15:30 Uhr Im „Oberen Vogelpark“ … Am Alten Friedhof 20 6 Plätze frei 
11:00 – 12:30 Uhr Modellieren mit Ton 2 Schillerstr. 71 
14:00 – 15:30 Uhr Modellieren mit Ton 3 Schillerstr. 71 

Mittwoch, 03. August 
09:00 – 10:30 Uhr Modellieren mit Ton 1 Schillerstr. 71 
09:30 – 12:00 Uhr Lesefrühstück Rathausplatz 4 
10:00 – 13:00 Uhr Waffeln backen Turmbergschule 
11:00 – 12:30 Uhr Modellieren mit Ton 2 Schillerstr. 71 
11:00 – 16:00 Uhr Spiel und Spaß a.d.Pferdekoppel Ende Rudolf-Diesel-Straße 
13:30 – 15:30 Uhr Sommerbiathlon mit Bogen … Kirchbergstr. 30 
14:00 – 15:30 Uhr Modellieren mit Ton 3 Schillerstr. 71 
17:00 – 18:30 Uhr Taekwondo-Training Walzbachhalle, Kulturraum 12 Plätze frei 

Donnerstag, 04. August 
10:00 – 12:00 Uhr Besuch auf dem Hühnerhof Spielplatz Dresdner Ring 
10:00 – 15:00 Uhr  Vom Druck bis Videoschnitt Turmbergschule
10:00 - ?????? Uhr Schachturnier Turmbergschule 10 Plätze frei 
14:00 – 16:30 Uhr Spaß mit Luftballons Rathaus, Raum „Katzenberg“ 
14:00 – 17:00 Uhr Erste Hilfe für Kinder 1 DRK Heim 1 Platz frei 
15:00 – 17:00 Uhr Judo Schnuppernachmittag Mineralix Arena 14 Plätze frei 

Freitag, 05. August 
08:15 – 14:00 Uhr Entdeckungsreise in die Welt 

der Musik in Baden-Baden 
Bahnhof – Richtung Karlsruhe 1 Platz frei 

10:30 – 13:00 Uhr Schmuck u. Accessoires basteln Rathausplatz 2 
10:00 – 16:00 Uhr Ein Tag mit Hunden Hundeplatz in der Breitwiese 
14:00 – 17:00 Uhr Erste Hilfe für Kinder 2 DRK Heim
20:00 – 23:45 Uhr Nachtwanderung Rathausplatz 44 Plätze frei 

Restplätze können bei Frau Kirchberg, Tel. 706498, erfragt werden. 

Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960  
E-mail: bibliothek@weingarten-baden.de 

Wir haben auch in den 
Sommerferien geöffnet! 

Im August allerdings mit reduzierten 
Öffnungstagen:  

Montag geschlossen 

Dienstag geschlossen 

Mittwoch geschlossen 

Donnerstag  9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr 

Freitag  9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr 

Samstag  9:30 – 12:30 Uhr 

Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um 
Beachtung! 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten:	 Vormittag	 Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 – 12:30 Uhr	 ----------
Donnerstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 ----------

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öffnungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag:	 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Mittwoch:	 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentrefff (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Freitag:	 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre/14-tägig)

Freibadsaison 2016 hat begonnen! 
Die diesjährige Freibadsaison wurde am vergangenen Sonntag, eröffnet. 

Die Saisonkarten sind dann an der Kasse des Freibads erhältlich. Gültig sind sie ab diesem 
Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien am 10.09.2016. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Hallen- und Freibad: 
montags – sonntags  10.00 - 20:00 Uhr Kassenschluss 19:00 Uhr. 

Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison! 

Sauna (ab dem 18.05.2016): 
Montag    15.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 
Mittwoch   14.00 - 22.00 Uhr Damensauna 
Freitag   14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 

EINTRITTSPREISE: 

Tarif  Erwachsene Ermäßigte1) 
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro 
Feierabendtarif (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 Euro - - -
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 Euro 
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder und mehr) 7,00 Euro 
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro 
Sauna 10,00 Euro 8,50 Euro 

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich: 

Tarif  Wert Ersparnis Kaufpreis 
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro 
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro 
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 Euro 

ERLÄUTERUNGEN:

1) Ermäßigte 

- Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren (Schwimmbad) 
bzw. bis einschließlich 15 Jahren (Sauna)

- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2016!
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Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2016!
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

-	 Schlüsselbund mit Herzanhänger und einem Schlüssel; 
Fundort: Fahrradständer Bahnhof

- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln; Fundort: Baggerseegelände
-	 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, Fußball- und blauer 

Stoffbandanhänger; Fundort: Feldweg Wgt./Grötzingen
_______________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
-	 Wohnzimmer-Anbauwand (Eiche), Regalwand, Tisch, Stühle, 

usw., Tel. 07203 922077
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Lucas Warmuth und Andreas Denk nahmen erfolgreich 
am Feuerwehr-Duathlon teil
Am vergangenen Sonntag war es wieder soweit. In der inzwischen 
siebten Auflage startete der Baden-Württembergische Feuerwehr-
Duathlon in Nußloch. Mit 429 teilnehmenden Feuerwehrleuten 
von 62 Feuerwehren aus dem ganzen Land – von Freiwilligen Feu-
erwehren über Berufs- bis hin zu Werksfeuerwehren – war die Ver-
anstaltung bestens besucht. Auch von der Weingartner Feuerwehr 
waren zwei Feuerwehrangehörige am Start um die 5000 m Lauf-
strecke und die 20 km Fahrradstrecke zu bewältigen.

Der Start befand sich im Max-Berk-Stadion. Die Laufstrecke führte 
aus dem Stadion heraus direkt über das Naturschutzgebiet der 
Nußlocher Wiesen und am St. Ilgener Anglersee vorbei und wieder 
zurück Richtung Stadion.
Die anschließende Radstrecke führte die Teilnehmer zunächst 

noch einmal durch die Nußlocher Wiesen in Richtung Walldorf. 
Dort führte die Strecke auch am Areal des größten Arbeitgeber SAP 
in der Region vorbei.

Danach wurden die Teilnehmer entlang der heimischen Felder bis 
in den Walldorfer und Sandhäuser Wald geführt. Hier fanden alle 
Sportler eine angenehme Abkühlung. Nach dem Waldstück konn-
ten die Radfahrer noch einen kurzen Blick auf das Stadion des SV 
Sandhausen riskieren, bevor die Strecke wieder durch den Wald in 
Richtung Nußloch führte, wo die Olympiahalle das Ziel war. Lucas 
Warmuth konnte die gesamte Distanz in 1 Stunde und 9 Minuten 
erfolgreich beenden. Andreas Denk war nur kurz dahinter. Er er-
reichte das Ziel in 1 Stunde und 12 Minuten. Glückwunsch zu der 
super Leistung.

Brand an Gewächshaus endet glimpflich
Weingarten (old).Zu einem gemeldeten Gartenhüttenbrand wurde 
die Feuerwehr Weingarten am späten  Donnerstagabend um 22.55 
Uhr in die Karl-Benz-Straße alarmiert. Beim Eintreffen an der Ein-
satzstelle in der Nähe 
des Restaurants am 
See hatte an einem 
Gewächshaus die Fo-
lie der Außenhaut ge-
brannt. Der Notruf-
teilnehmer hatte be-
reits mit einem Feu-
erlöscher erste Lösch-
maßnahmen einge-
leitet, so dass die Feu-
erwehr die Brandstelle nur noch nachlöschen musste. Abschlie-
ßend wurde dies noch mit einer Wärmebildkamera kontrolliert, 
um versteckte Brandnester ausschließen zu können. Die Feuer-
wehr Weingarten war unter der Leitung des Feuerwehrkomman-
danten Günther Sebold mit drei Fahrzeugen rund ein halbe Stun-
de im Einsatz.
Bericht: Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten
Bild: Feuerwehr Weingarten / Petra Koch

Tragehilfe für den Rettungsdienst
Weingarten (old).In der Nacht zum Sonntag wurde die Feuerwehr 
Weingarten vom Rettungsdienst zur Unterstützung beim Trans-
port einer Person in die Bruchsaler Straße angefordert. Beim Ein-
treffen an der Ein-
satzstelle ergab sich 
für die Einsatzkräf-
te die Lage so, dass 
eine Person mit ei-
nem internisti-
schen Leiden, scho-
nend aus dem Haus 
transportiert wer-
den musste. Auf-
grund der baulichen 
Situation sowie des gesundheitlichen Zustandes der Person, war 
dies nur mit Hilfe einer Schleifkorbtrage möglich. Mit Manpower 
gelang es der Feuerwehr die Person in kürzester Zeit aus dem Haus 
zu tragen und dort dem Rettungsdienst wieder zu übergeben. Der 
Rettungsdienst transportierte im Anschluss die Person sofort ins 
nächst gelegene Krankenhaus. Der Rettungsdienst war mit einem 
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Donnerstag, 28. Juli
Keine Andacht im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 31. Juli 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Für Gä-
ste aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Be-
darf einen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung unter Tel. 
0170/6692478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Wochenspruch:
Wen viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut 
ist, von dem wird man umso mehr fordern.
Lukas 12,48

Freitag, 29. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 30. Juli
14.00 Uhr Trauung des Brautpaares Alexander Böhm und Annika Dehn
Sonntag, 31. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg mit Herrn Blauth
Dienstag, 02. August
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Sonntag, 07. August
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhrmann
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Rettungswagen sowie der Notfallhilfe vor Ort. Die Feuerwehr war 
unter der Leitung des Feuerwehrkommandanten Günther Sebold 
mit einer Gruppe im Einsatz.

Außergewöhnlicher Einsatz am Sonntagmittag
Weingarten(old).Besorgte Anwohner der Haydnstraße entdeckten 
am Sonntagmittag in einem Sperrmüllhaufen eine granulat arti-
ge Substanz die auf dem Gehweg verteilt war, sowie über Teilen des 
Sperrmülls. Ein Teil davon sah aus, als hätte es mit Wasser schon 
reagiert. Da der Notrufteilnehmer von einem giftigen Stoff aus-
ging verständigte er die Feuerwehrleitstelle über den Fund. Diese 
alarmierte die Feuerwehr Weingarten um 14:57 Uhr mit dem Stich-
wort Nachschau Umwelteinsatz. Die Feuerwehr fand vor Ort die 
Lage wie gemeldet vor und konnte auch keine näheren Erkennt-
nisse über das Material finden, da sich der Verantwortliche des 
Sperrmüllhaufens im Urlaub befand. Um keine weiteren Risiken 
einzugehen, weil nicht 100 % auszuschließen war ob es sich um ein 
Gift oder einen Dünger handelte, lies der Einsatzleiter einen Fach-
berater Chemie alar-
mieren. Bis zum Ein-
treffen des Fachbera-
ters Dr. Olaf Hässler 
von der Feuerwehr 
Ettlingen, wurde die 
Einsatzstelle großräu-
mig abgesperrt. Der 
Fachberater begut-
achtete die Substanz 
und führte einen Re-
aktionstest durch der 
negativ ausging. Er 
konnte ebenfalls kei-
ne 100% Aussage über den Stoff treffen und empfiehl dem Einsatz-
leiter den Stoff mit der nötigen Sorgfalt und Schutzausrüstung auf-
zunehmen und in ein Behältnis zu verbringen. So wurde letztend-
lich der Stoff von einer Einsatzkraft ausgerüstet mit einem leich-
ten Chemieschutzanzug und Atemschutz in einem Behälter zu-
sammengefasst.
Dieser Behälter wurde im Anschluss über den örtlichen Bauhof zur 
Sonderentsorgung zugeführt.
Anschließend wurde der gesamte Sperrmüll mit Wasser abgespült, 
da von Wasser auf dem Stoff keine Gefahr ausging. Die Feuerwehr 
Weingarten war unter der Leitung des Feuerwehrkommandanten 
Günther Sebold mit einer Gruppe zwei Stunden im Einsatz. Die Po-
lizei war mit einer Streife des Reviers Waldstadt vor Ort.
Berichte und Bilder: Thomas Heinold Pressesprecher der Feu-
erwehr Weingarten

Umwelteinsatz
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Gottesdienste
Freitag, 29. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 30. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 31. Juli:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Mayer)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
Dienstag, 2. August:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Mittwoch, 3. August:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Donnerstag, 4. August:
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 5. August:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstagsvon 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Sommerferien der Bücherei vom 1. August bis 31. August 2016
Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“
Die Religiöse Kinderstunde macht Sommerpause.Erste Religiöse 
Kinderstunde nach den Sommerferien ist am 
Sonntag, 11. September 2016.

Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal-Weingarten
Trauercafé - Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
- der Trauer Raum und Zeit geben
- Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahme finden
Nächster Termin: Sonntag, 31. Juli 20016 – 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Straße 51, 
75045 Walzbachtal-Jöhlingen
Für Gäste aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei 
Bedarf einen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag zuvor unter Telefon: 0170 / 6 692 478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé:Ingrid Brütsch – e-mail: 
ingrid.bruetsch@web.de

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 01.08.).

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
Sonntag, 31. Juli 2016, 10.30 Uhr
Heimat ist das Stichwort für den Gottesdienst bei und mit den Men-
schen, die im Haus Edelberg ihren Lebensabend verbringen. Ein-
mal jährlich feiern wir unseren Gemeindegottesdienst mit den al-
ten Menschen dor,t wo sie zuhause sind! Ich habe den Gottesdienst 
wieder gemeinsam mit den Bewohnern vorbereitet.
Zeigen Sie Ihre Wertschätzung für die Lebensleistung dieser Men-
schen, indem Sie mit ihnen singen und beten und wir gemeinsam 
unser Leben vor Gott bringen.
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder!
Einen Abholdienst richten wir auch ein:
Wenn Sie gefahren werden wollen, kommen Sie bitte um 10.15 
Uhr zum Gemeindehaus. Dort stehen Autos bereit, die Sie zum 
Gottesdienst bringen und danach wieder nachhause fahren.
Eberhard Blauth

„Klitzeklein und bärenstark“
Kleinkindbetreuung des Diakonievereins Weingarten
Hallo liebe Eltern,
während der Sommerferien machen wir eine Pause vom Freitag 
29.07. bis Freitag 02.09.2016. Also bitte vormerken:
Letzte Kinderbetreuung vor der Sommerpause: Montag 25.07.2016
Erste Kinderbetreuung nach der Sommerpause: Montag 05.09.2016.
Dann geht es wieder wie gewohnt weiter: immer montags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Marktplatz 
12.
Für interessierte Eltern:
Sie können zu diesen Zeiten Ihr Kleinkind (im Alter von 3 Monaten 
bis 3 Jahren) in die Obhut unserer liebevollen erfahrenen Betreue-
rinnen geben, und zwar ohne Voranmeldung. Schnuppern Sie ein-
fach mal bei uns rein. Hier wird vorgelesen, gespielt und gesungen. 
Die Kosten betragen pro Vormittag 6,50 Euro für Mitglieder im Dia-
konieverein und 7,50 Euro für Nichtmitglieder.
Weitere Infos unter Tel. 07244/706110 (Sylvia Kummer).
Außerdem bietet der Diakonieverein eine Vermittlung von Babysit-
tern an: Tel. 07244/8482 (Gabi Streit).
Das Betreuerteam wünscht allen eine schöne Ferienzeit.

FREUNDE ZU BESUCH
Freunde aus Südkorea wieder in Weingarten – Herzliche Einla-
dung zu Mithilfe und Beteiligung!
Sonntag, 14. August, Kleines Gemeindefest
Um 11.oo Uhr beginnt der gemeinsame Gottesdienst in der Kir-
che. Anschließend feiern wir ein kleines Gemeindefest bei den 
unsere Gäste auch musikalisch mitgestalten.
Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen!
Zum Gelingen dieses Festes brauchen wir Ihre Mithilfe!
Salatspenden für das Mittagessen: Bitte anmelden bei Frau 
Sandra Kurzenhäuser: Tel.: 0170 8432 130
Kuchenspenden für den Kaffee am Nachmittag: Bitte bei Frau 
Gisela Posselt-Lewald anmelden: Tel.: 4948
Ebenfalls bei Frau Posselt-Lewald dürfen Sie sich melden, wenn 
Sie zeitweise beim Gemeindefest
mithelfen möchten! Herzlichen Dank!

Montag, 15. August 2016, 9.oo – 11.30 Uhr, Gemeindehaus
An diesem Vormittag erwarten wir Pfarrer Schneiss bei uns. Er wird 
eine Bibelarbeit mit uns halten. Die Beschäftigung mit der Bibel ge-
hört immer zu unserem Programm mit den Koreanern, denn sie ist 
ja Grundlage unseres gemeinsamen Glaubens. Um 11.oo Uhr wer-
den wir dann miteinander beten für die Wiedervereinigung von 
Süd- und Nordkorea. Auch zu diesem Vormittag herzliche Einla-
dung an die ganze Gemeinde!
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Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst in Weingarten (31.07., 14.08., 28.08.)
18.00 Uhr: Gottesdienst in Staffort (07.08., 21.08., 04.09.)
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
31.07. Gerhard Hund (17.30 Uhr)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
26.08.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
29.07.: bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste
-
Sonntag 31 Juli - 10.00 Uhr
Die Lebenswerk Strategie - Hilfe zu gesundem Wachstum
R - Raum für unterschiedliche Kleingruppen Apostelgischichte 5, 42
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
- 
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Am Freitag, 22.07.16 feierten die christlichen Pfadfinder
aus Weingarten Royal Rangers ihren Saisonabschluss 
mit der Auszeichnung der „Top-Ranger“ in diesem
Schuljahr und mit
viel Spiel, Spaß und
guter Laune. Wir
machen beim Feri-
enspaßprogramm 
am 19.08.16 mit 
– herzliche Einla-
dung auch an alle
Rangerkinder ab 9
Jahren.

Die nächste Rangersaison beginnt nach den Sommerferien am 
Freitag, 16.09.16 ab 17.30 Uhr im Lebenswerk in der Jöhlinger Str. 
116. Das Leitungsteam wünscht allen Pfadis und ihren Familien er-
holsame und entspannte Sommerferien.
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Sommerpause
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 31.07.2016 09:30 Gottesdienst unter dem Leitgedanken
Predigtgrundlage:
Es ist einem Mann eine Freude, wenn er richtig antwortet, und wie 
wohl tut ein Wort zur rechten Zeit! - Sprüche 15,23
Dienstag, 02.08.2016 20:00 keine Chorprobe
Mittwoch, 03.08.2016 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken
Predigtgrundlage:
Die Juden fordern Zeichen und die Griechen fragen nach Weisheit, 
wir aber predigen den gekreuzigten Christus, den Juden ein Ärger-
nis und den Griechen eine Torheit; denen aber, die berufen sind, Ju-
den und Griechen, predigen wir Christus als Gottes Kraft und Got-
tes Weisheit. - 1. Korinther 1,22–24
Sonntag, 07.08.2016 09:30 Gottesdienst unter dem Leitgedanken
Predigtgrundlage:
Ich erkenne, dass du alles vermagst, und nichts, das du dir vorge-
nommen, ist dir zu schwer. - Hiob 42,2
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter http://www.nak-bruchsal.de/
weingarten und http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Kirchliche Nachrichten

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Kita Wichtelgarten: Ausflug 
zum Kaninchen und
Geflügelzuchtverein e.V. 
in Weingarten
Die Hasengruppe der Kita Wichtelgar-
ten besuchte letzte Woche den beliebten 
Geflügelzuchtverein in der Kanalstra-
ße hier in Weingarten. Die Kinder ken-
nen die Anlage bereits sehr gut und freuen sich immer ungemein 
über einen Besuch. Neuerdings beheimatet der über 100 Jahre alte 
Verein auch einige Ziegen. Als schließlich noch ein Vereinsmitglied 
zur Fütterung der Tiere hinzukam war die Begeisterung der Kinder 
kaum noch zu bremsen. Voller Begeisterung lief die Hasengruppe 
wieder zurück in den 
Wichtelgarten.
Folgen Sie uns auch 
auf facebook unter: 
„Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sollten Sie Fragen 
rund um den Wichtel-
garten haben, dürfen 
Sie sich gerne bei 
der Leitung, Theresa 
Schwalbe-Horn, mel-
den und wir vereinba-
ren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org
_______________________________________________________________

Kindergarten St. Michael
Abschied von Pfarrer Olf
Pfarrer Olf geht in seinen verdienten Ru-
hestand. Am 17.07.2016 fand für ihn eine 
große Verabschiedung statt.
Unser Kindergarten St. Michael hat sich 
jedoch schon am Mittwoch, den 06.07.2016 in der Kirche während 
des 9 Uhr Gottesdienstes von ihm verabschiedet.
Die Erzieherinnen und die Kinder sind gemeinsam in die Kirche 

Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Nur Job? Nur Kinder? – Nein, beides! 

Es gibt Formen einer familienähnlichen Betreuung für Ihr Kind  
- ohne Kompromisse! 

Haben Sie schon einmal über die Betreuung durch eine 
Tagesmutter/ -vater oder einer Kinderfrau nachgedacht? 

Es lohnt sich!  

Informieren Sie sich beim Tageselternverein über die 
Betreuungsarten sowie über die finanziellen 
Unterstützungsmöglichkeiten.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 02. September 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  

Turmbergschule Weingarten

Die Turmbergschule Weingarten informiert:  

Der 1. Schultag nach den Sommerferien ist Montag, der 12. September 2016.  

Klassen 2 bis 4 und 6 bis 10  

Für die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 ist am 1. Schultag Klassenlehrerunterricht von der 
2. bis zur 5. Std. Der Unterricht beginnt um 8.35 Uhr und endet um 12.15 Uhr. Der 
Nachmittagsunterricht startet ab der 2. Woche. 
Der ökumenische Gottesdienst findet am Dienstag in der kath. Kirche statt, und zwar
um 8.00 Uhr für die Gemeinschaftsschule (GMS) und die Werkrealschule und um 
9.40 Uhr für die Grundschule. 

Klasse 5  

Für die 5. Klasse GMS beginnt die Schule erst am Dienstag, den 13.9.2016 mit dem 
Gottesdienst um 08.00 Uhr in der kath. Kirche, die Einschulungsfeier ist anschließend 
um 08.30 Uhr in der Aula der Turmbergschule.  

Schulanfänger (Klassen 1)  

Die Einschulungsfeiern für die Erstklässler finden am Samstag, den 17.9.2016 statt:  

um 09.00 Uhr   Klasse 1a in der Schulturnhalle,   Klasse 1b in der Mensa (E-Bau), 
um 10.00 Uhr   Klasse 1c in der Schulturnhalle,   Klasse 1d in der Mensa (E-Bau). 

Jeweils anschließend gehen unsere Erstklässler mit ihren Lehrkräften zum ersten 
Unterricht in die Klassenzimmer.  

Zum Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche laden wir für Freitag, den 
16.9.2016, um 18.00 Uhr ein.  

Auch auf den ersten Elternabend für die Eltern unserer Schulanfänger, der am 
Mittwoch, den 14.9.2016, um 20.00 Uhr im Grundschulgebäude stattfindet, weisen wir 
an dieser Stelle besonders hin.  

(K. Sebold, Rektorin) 

Kath. Kindergarten 
St. Michael 
Wiesenstr. 43 
76356 Weingarten  
Tel. 07244/2644 

im  

am Sonntag, den 18.09.16 

von 14 – 16:00 Uhr 
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findet.
Neben den Anspruchsvoraussetzungen für die Altersrente für Frau-
en, werden alle rentenrechtlichen Zeiten erläutert. Es werden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, Ansprüche aufzubauen. Versorgungsaus-
gleich oder Ansprüche aus dem Hinterbliebenenrecht sind weite-
re Themen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Blutspenden auch in der Sommerzeit
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Hilfe 
in der Versorgung der Patienten
Sommerzeit ist Ferienzeit. Viele sehnen 
schon den wohlverdienten Urlaub herbei um Sonne und neue En-
ergien zu tanken. Dann bleiben die Spenderliegen leer. Doch der 
Blutbedarf geht auch im Sommer weiter. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende am
Mittwoch, dem 03.08.2016
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69
76356 WEINGARTEN
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und 
Krankheiten zu helfen. So werden beispielsweise knapp ein Fünftel 
(19 Prozent) aller gewonnenen Blutspenden in der Krebstherapie 
eingesetzt. Und diese macht keine Ferien. Ist ein Mensch an Leuk-
ämie erkrankt, kann er durch eine Blutstammzelltransplantation 
eventuell geheilt werden. Wenn ein passender Spender gefunden 
wird, muss sich der Patient vor der Transplantation einer Chemo-
therapie oder Bestrahlung unterziehen. Dadurch wird das blutbil-
dende System komplett vernichtet. Dann sind Bluttransfusionen
lebensrettend.
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. 

Kinderbetreuung / Ankündigungen

gelaufen, einige Mamas waren während des Gottesdienstes mit an-
wesend.
Die Kinder beteiligten sich mit zwei Liedern am Gottesdienst.
Ein Abschiedslied, von jedem Kind eine Blume und vom Kindergar-
tenteam ein kleines Präsent, so endete der Gottesdienst und der 
eine oder andere konnte ein kleines Tränchen in den Augenwin-
keln des Pfarrers entdecken.
Wir wünschen Pfarrer Olf von Herzen weiterhin alles Gute.

Highlights im Laufe des Kindergartenjahres
Pastoralreferentin Frau Litterst war an einem Vormittag kurz vor 
den Sommerferien in den Kindergarten gekommen, um in einem 
kleinen Wortgottesdienst das Jahresthema – „Arche Noah“ mit 
den Kindern zu einem runden Abschluss zu bringen. Dazu haben 
wir ein paar passende Lieder eingeübt. Das Highlight war der Zeit-
punkt, als die Kinder ihre mitgebrachten Kuscheltiere in die „Ar-
che“ setzen durften, als Zeichen dafür, dass das, was man besonders 
liebt, einen schützenden Platz bei Gott hat.
Für die Vorschulkinder gab es in diesem Kindergartenjahr beson-
dere Highlights: 
- Falkner Manz berichtet am Baggersee, in der Nähe vom Wald, den 
Vorschulkindern von verschiedenen Waldtieren und ihrem Le-
bensraum. Die Kinder hörten gespannt zu.
- Die Kooperationslehrerin der Grundschule und die Vorschulkin-
der besuchen sich gegenseitig in der Schule und im Kindergarten. 
Zum Abschluss des Kindergartenjahres wurden die Vorschulkinder 
vom Schulchor zu einer Musicalaufführung eingeladen.
- Im Herbst besuchten die Vorschulkinder den Erntedankaltar in
der Kirche. Danach wurde im Kindergarten aus den Kartoffeln eine 
Kartoffelsuppe gekocht, mit dem Mehl wurden Brötchen gebacken
und aus dem Obst wurde ein Obstsalat.
- Vor Weihnachten schmückten die Vorschulkinder verschiede-
ne Tannenbäume im Ort. Der Christbaumschmuck wurde von den
Kindern selbst hergestellt.
- Der ADAC besuchte die Vorschulkinder im Kindergarten, um mit
ihnen über das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu sprechen. 
Durch praktische Übungen prägt sich das den Kindern besser ein.
- Bei der AGNUS waren die Vorschulkinder eingeladen, Bienen zu
beobachten und zu erfahren, wie die Bienen leben.
- Nachdem die Vorschulkinder im Kindergarten schon einiges über 
Feuer und Brandschutz gehört haben, stand zum Abschluss ein Be-
such bei der Feuerwehr an. Dort haben sie viele interessante Dinge 
über die Arbeit der Feuerwehr gehört und viele verschiedene Uten-
silien gesehen.
- Nach einem Lagerfeuer mit Stockbrot und heißen Würsten mach-
ten sich die Vorschulkinder und die Erzieherinnen auf den Weg zu
einer Nachtwanderung mit Schatzsuche.
- Die letzte große Aktion der Vorschulkinder war kurz vor den Som-
merferien das Abschlussfest. Zuerst waren die Kinder und Eltern zu 
einem Wortgottesdienst im Kindergarten mit Pfarrer Meierhof ein-
geladen, anschließend fand bei Salaten, heißen Würsten und an-
deren Leckereien ein gemütliches Beisammensein statt. Nach ein 
paar gemeinsamen Aktionen an diesem Abend war der Abschluss - 
der Rauswurf der Vorschulkinder.
Somit endet das Kindergartenjahr 2015/2016. Die wohlverdienten 
Sommerferien stehen vor der Tür. Ende August starten wir gut er-
holt in das neue Kindergartenjahr.

Frauen und Rente: Wie bin ich 
abgesichert?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 10.08.2016, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag soll nicht nur Frauen aufzeigen, wie in der Rente Kin-
dererziehung, Teilzeitarbeit oder ein Mini-Job Berücksichtigung 

Ankündigungen
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Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitä-
ten in den Ferien locken bittet der DRKBlutspendedienst um die 
Unterstützung bei der Versorgung mit Blutpräparaten. Für alle, de-
ren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blutspendetermin in jedem 
Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
72. Lebensjahr, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Kraichtal-Unteröwisheim
Nach Kraichtal-Unteröwisheim führt am Samstag, den30. Juli 
2016, eine weitere Exkursion des Heimatvereins Kraichgau unter 
dem Motto „Den Kraichgau kennenlernen“.
Treffpunkt: 14 Uhr beim Pfleghof/Schloss. (Mühlweg 10- Parkplät-
ze sind entweder direkt vor der Auffahrt oder hinter der Auffahrt 
rechts den Weg abwärts).
Führung durch das „Schloss“ (= Pfleghof des Klosters Maulbronn, 
der als Stützpunkt des Klosters auf dem Weg nach Speyer diente), 
durch Herr Rühle, Leiter des im Pfleghof untergebrachten CVJM.
Anschließend zeigen uns Mitglieder des Vorstands des Heimat- 
und Museumsvereins den Kraichtaler Stadtteil Unteröwisheim. 
Der Ort hat durch seine gute Verkehrslage schon zu Römerzeiten, 
aber auch im Mittelalter (Stadtrechtsverleihung durch das Kloster 
Maulbronn) und in der frühen NZ eine bewegte Geschichte.
Zum Abschluss Möglichkeit zu Diskussion und zur „Stärkung“ 
in einem Gasthaus. Vorschau: Die nächste Exkursion führt am 
27.08.2016 nach Bretten-Diedelsheim.

Haus Edelberg-Ausflug 
in den Stadtgarten nach 
Karlsruhe
Obwohl ein heißer Tag bevorstand, ließen es sich einige Bewohne-
rinnen des Haus Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten nicht 
nehmen, mit ihren Betreuerinnen einen Ausflug in den Stadtgar-
ten nach Karlsruhe zu machen.Gemächlich schlenderte man dort 
die Wege entlang, bestaunte die unterschiedlichen Tiere und leg-
te immer wieder Pausen unter schattigen Bäumen ein. Besonders 
gefragt bei den Senioren waren die Seelöwen und die Eisbären. Die 
Seelöwen waren sehr lautstark, während die Eisbären behäbig ih-
ren Aufenthalt im Wasser genossen und dem schwitzenden Publi-
kum im übertragenen Sinne die lange Nase zeigten.
Die Löwen wirkten überhaupt nicht gefährlich und dösten vor sich 
hin; selbst die Affen waren vergleichsweise ruhig. Dies war dann 
auch das Signal für die Bewohner, sich bis zur Abfahrt in den Schat-

Liebe	
  Sportabzeichenfreunde,	
  

im	
  Juni	
  haben	
  wir	
  ordentlich	
  Gas	
  gegeben.	
  Zahlreiche	
  Topergebnisse	
  konnten	
  erzielt	
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  und	
  die	
  
ersten	
  haben	
  auch	
  bereits	
  ihr	
  Sportabzeichen	
  in	
  "Gold"	
  abgelegt.	
  	
  

Der	
  letzte	
  Abnahmetermin	
  für	
  das	
  Sportabzeichen	
  im	
  Juli	
  ist	
  am	
  28.07.	
  

Treffpunkt:	
  Freizeitsportanlage	
  beim	
  Schulzentrum	
  in	
  Blankenloch	
  von	
  17.30	
  –	
  19.00	
  Uhr	
  
Abnahme:	
  alle	
  Leichtathletikdisziplinen	
  

Das	
  Sportabzeichenteam	
  freut	
  sich	
  auf	
  euer	
  Kommen.	
  
Kontakt:	
  Simone	
  Garcia	
  Montes	
  Tel.	
  07244	
  /	
  609047	
  

am 8. Oktober 2016 
von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 2 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 

Café Populär- Nähcafé

montags 15.30-17.30 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten

Nächste Termine und Themen: 
11.7.  Nähcafé: schnelle Urlaubsgarderobe
18.7. Waffelspezialitäten
25.7. Elterncafé: Rivalität unter Geschwistern

(Referentin von der Psych. Beratungsstelle)

nächster Termin nach der Sommerpause:
19.9. Nähcafé: Nesteldecken

Offenes Café für alle Generationen
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. 
Für Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.
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„Eine Botschaft für Kinder“
Liedernachmittag mit Musik, Gesang und Rezitation
(rof). Auch in diesem Jahr setzt Tenor Helmut Seidel die Serie sei-
ner erfolgreichen Konzerte für SOS-Kinderdörfer in Deutschland 
und weltweit fort. Deshalb findet der 24. Liedernachmittag unter 
dem Motto „Eine Botschaft für Kinder“ am Sonntag, 7. August, wie-
der um 16 Uhr in der evangelischen Kirche zu Weingarten statt. 
Die Besucherinnen und Besucher können sich erneut auf ein un-
terhaltsames und abwechslungsreiches Programm mit Musik, Ge-
sang und Rezitation freuen, dessen Reinerlös verschiedenen SOS-
Kinderdörfern zugute kommt.
Das musikalische Programm gestalten Tatjana Breitenstein (So-
pran), Helmut Seidel (Tenor), Werner Breitenstein an der Orgel und 
am Klavier, Karlheinz Eisen mit dem Alphorn und Bernd Schell am 
Saxophon.
Sie präsentieren sowohl beliebte traditionelle als auch moderne 
Werke. Dazwischen wird Else Gorenflo mit ihrer Mundart-Lesung 
zum Schmunzeln das Programm auflockern. Die Moderation liegt 
in den bewährten Händen von Dieter Farrenkopf.
Programme, die zum Eintritt berechtigen, sind bei Schreibwaren 
Holderer, Bahnhofstraße 17, und beim Organisator Helmut Seidel, 
Schillerstraße 30, für acht Euro erhältlich. Die Veranstaltung steht 
unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Eric Bänziger. Ins-
gesamt setzt sich Helmut Seidel bereits seit 30 Jahren mit Benefiz-
Konzerten für notleidende Kinder ein.
Im Einzelnen werden mit den Spenden und Eintrittsgeldern in die-
sem Jahr folgende Projekte unterstützt: SOS-Kinderdörfer in Tiflis 
und Kutaisi in Georgien, die SOS-Hermann-Gmeiner-Schule in 
Byumba in Ruanda in Afrika sowie das SOS-Bildungs- und Begeg-
nungszentrum für Kinder und Jugendliche in Berlin.

Axel E. Fischer erneut als Direktkandidat nominiert!
Zusammen mit den Mitgliedern der Jungen Union Karlsruhe-Land 
waren wir vergangenen Donnerstag auf der Nominierungsveran-
staltung der CDU Karlsruhe-Land. Axel E. Fischer wurde von den 
Mitgliedern mit großartigen 93 % zum Direktkandidaten für die 
Bundestagswahl 2017 nominiert. Axel Fischer sieht sich selbst als 
„kritischer Abgeordneter, der dadurch auch mal aneckt“.

Ankündigungen / Parteien

ten zurückzuziehen 
und währenddessen 
selbst ein kühles und 
wohlschmeckendes 
Eis zu genießen. Ein 
wenig müde von der 
Wärme, aber sehr zu-
frieden über den schö-
nen Tag, kehrte man 
nach rund drei Stun-
den Aufenthalt wie-
der zurück ins Seni-
oren-Zentrum. Begei-
stert berichteten die 
Senioren dort gleich den anderen Bewohnern von ihren Erlebnis-
sen und eines ist sicher: ein Ausflug in den Stadtgarten wird auch 
nächstes Jahr wieder auf dem Programm stehen!
_______________________________________________________________

Sommer, Sonne, Abschied
Diese drei Begriffe passen auf den ersten Blick nicht recht zusam-
men. Anders bei der Liebenzeller Gemeinschaft in der Jöhlinger 
Straße 2a. Denn am Sonntag, den 24.07.2016, feierten wir nicht nur 
– wie jedes Jahr im Juli – unser Sommerfest, sondern es hieß dieses 
Mal auch Abschied nehmen, nämlich von unserer Schwester Beate
Rösch, die sich im September auf zu neuen Ufern machen und eine 
neue Stelle in Dresden antreten wird.
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde läutete Conny Kühnle als Mo-
deratorin den offiziellen Teil des Nachmittags ein. Klaus Ehren-
feuchter eröffnete die Reihe der Abschiedsreden als Vertreter des
Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes, Wolfgang Fritscher und Ralf 
Rosenberger von der örtlichen Liebenzeller Gemeinschaft blick-
ten ebenfalls auf die gemeinsamen Jahre zurück, und abschlie-
ßend ließ auch Schwester Beate Rösch selbst die letzten 12 Jahre, 
die sie hier im Bezirk als Gemeindediakonin tätig war, Revue pas-
sieren. Man war sich einig, dass trotz aller bei Abschieden üblicher
„Verklärung“ das Positive der gemeinsamen Zeit auch tatsächlich
überwiegt.
Die nachfolgende Predigt
von Klaus Ehrenfeuchter
stand passend zu allen gu-
ten Wünschen für Beate un-
ter dem Thema „Sei geseg-
net“. Am Beispiel des als Kind 
durchaus verkannten Erfin-
ders Thomas Edison zeig-
te er auf, wie wichtig es für
die Entwicklung eines Men-
schen ist, stärkende und
aufbauende Worte zu hören
und den Zuspruch zu erhal-
ten: Du bist mehr wert als
das, was du leistest. Denn ge-
nau so nimmt Gott uns Men-
schen an: als fehlerhafte, oft
versagende Geschöpfe, die
aber durch den stellvertre-
tenden Tod von Jesus am
Kreuz in seinen Augen wert-
voll genug sind, um Gemein-
schaft mit ihm zu haben. So 
bedeutet dann auch für uns selbst, andere zu segnen, ihnen im
ursprünglichen Wortsinn Gutes zuzusprechen und sie zu ermuti-
gen.
Nach dem Gottesdienst blieb beim gemeinsamen Grillen noch ge-
nug Zeit für persönliche Gespräche und Ausblicke für die Zukunft.
An dieser Stelle wünschen wir Schwester Beate Rösch nochmals al-
les Gute für die Zukunft in Dresden und bedanken uns für all ihren 
Einsatz in den letzten Jahren. Wir hoffen auf ein baldiges Wiederse-
hen, denn schließlich ist Dresden allemal eine Reise wert.

Junge Union Stutensee- Weingarten

Parteien

Passende Worte fand Klaus Ehrenfeuchter (2.
v.l.) bei der Verabschiedung von Schwester Beate 
Rösch. Foto: Andreas Metzger

Unser Vorsitzender Nicolas Zippelius, stellv. Vorsitzender Jonas Lindner mit André Jack-
werth und Axel Fischer, MdB
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Wir gratulieren herzlich zu der Nominierung und wünschen viel 
Erfolg bei den bevorstehenden Aufgaben.
Für den Wahlkampf sind wir bereit!
Möchtest Du dich auch politisch engagieren oder einfach mal bei 
einem unserer Treffen „reinschnuppern“?
Dann schreibe uns auf Facebook: JU Stutensee-Weingarten, folge 
uns auf Instagram: ju_stutensee_weingarten
oder schicke uns eine 
E-Mail: ju-stutensee-weingarten@t-online.de

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne und erholsame 
Sommerferien. Terminvormerkung: Der diesjährige „politische 
Ferientreff“ findet am Dienstag, 16. August 2016, statt.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Parteien / Vereinsnachrichten

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
-
NEU!! NEU!! NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmel-
dung ist vorab erforderlich)
-
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Montag 17.00 Uhr
-
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Dienstag 16.00 Uhr
-
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Dienstag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
-
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Donnerstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
-
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
-

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
-
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
-
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
-
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
-
Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de
Probentermine
-
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr -
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Anke König, Tel.0721/8247598 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.

Chorproben
Donnerstag, 28. Juli 2016
19:15 Uhr - GEMEINSAME Chorprobe
Letzte Chorprobe vor den Ferien, bitte kommt möglichst alle!
Frohsinn-Tagesausflug zur Landesgartenschau in Öhringen am 
10. September
Der jährliche Eintagesausflug des GV Frohsinn führt am Samstag, 
10.09.2016, zur Landesgartenschau in Öhringen.
Um 8:00 Uhr startet der Ausflug an der Walzbachhalle, vormittags
steht eine Stadtführung durch die historische Altstadt von Öhrin-
gen auf dem Programm. Anschließend ist Zeit zur freien Verfügung 
auf dem Gelände der Landesgartenschau. Abends Einkehr in einem 
Lokal in der Nähe. Die Busfahrt ins Hohenloher Land ist wie in je-
dem Jahr bestens geplant und richtet sich an die aktiven und passi-
ven Vereinsmitglieder sowie an die Freunde des GV Frohsinn.
Interessierte wenden sich bitte bis 29. Juli 2016 an Helfried Mie-
den, Telefon 3424.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; die nächsten Proben sind angesetzt für den 8. 
und 23. August sowie für den 6. September.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr Ferienspaß während der Sommerferien
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Ferienausklang beim ASW
Die Ferien haben zwar heute erst begonnen, aber wie schnell ist die 
Urlaubszeit auch schon wieder vorbei und der Alltag kehrt zurück.
Daher laden wir Sie bereits heute schon zu unserem Sommerfest 
am 11.09.2016 ab 11 Uhr im Fränkischen Hof ein. Genießen Sie ein 
paar unbeschwerte Stunden bei wohlklingenden Akkordeonklän-
gen und einem vielfältigen Angebot an Speisen und Getränken.

Weingartner Musiktage Junger Künstler / Festival 2016
Der Ticket-Vorverkauf für das diesjährige Festival ist gestartet.
Eintrittskarten für unsere 11 Konzerte vom 8.10. bis 23.10. sind 
erhältlich bei: Schreibwaren Holderer – Bahnhofstraße 17, 76356 
Weingarten (Baden)
Musikhaus Schlaile – Kaiserstraße 175, 76133 Karlsruhe (Karten-
telefon: 0721 23000)
Bei allen Reservix-Verkaufsstellen
Online über www.weingartner-musiktage.de/festival/tickets
-------------------------------------
Die Konzerte:
Samstag, 8.10.16, 20 Uhr Walzbachhalle:
Eröffnungskonzert: Brass Ensemble des LUCERNE FESTIVAL OR-
CHESTRA
Sonntag, 9.10.16, 11 Uhr Gewächshaus Stärk:
Federspiel
Sonntag, 9.10.16, 19 Uhr Gewächshaus Stärk:

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Seba Kaapstad
Freitag, 14.10.16, 20 Uhr Katholische Kirche:
Frank Dupree, Klavier solo
Samstag, 15.10.16, 20 Uhr Katholische Kirche:
Vater-Sohn-Konzert, Wolfgang & Mischa Meyer
Sonntag, 16.10.16, 15 Uhr Festsaal “Zum Goldenen Löwen”:
Hand in Hand – ein Kinderkonzert zum Verlieben
Sonntag, 16.10.16, 19 Uhr Festsaal “Zum Goldenen Löwen”:
Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ & Deutscher Musikwettbewerb
Donnerstag, 20.10.16, 19 Uhr Turmzimmer Rathaus:
ARD Preisträgerkonzert 2016
Freitag, 21.10.16, 20 Uhr Autohaus Morrkopf:
Rising Stars - Tobias Krieger, Trompete / Lucienne Renaudin-Vary, 
Trompete
Samstag, 22.10.16, 20 Uhr Festsaal “Zum Goldenen Löwen”:
vision string quartet
Sonntag, 23.10.16, 19 Uhr Evangelische Kirche:
Abschlusskonzert: Sinfonieorchester Ludwigsburg
mit DMW-Preisträger 2016 Simon Höfele und DMW-Stipendiat 
Markus Czieharz
------------------------------------------
Mehr Informationen finden Sie in unserem Festival-Flyer, der in 
vielen Weingartener Geschäften ausliegt, oder
im Internet unter www.weingartner-musiktage.de.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ferienspaß : Nachtwanderung
Schon heute laden wir zur Nachtwanderung innerhalb des Ferien-
spasses am Freitag, den 05.08.2016, ein : Treffpunkt um 20:00 
Uhr am Rathausplatz. Sicher wird unser Beitrag für die Jugend in 
Weingarten wieder zahlreich genutzt werden, so dass wir unsere 
Mitglieder um Mithilfe bittern: Gruppenführer, Begleiter, „Feuer-
mann“ etc. Bei Rückfragen ruft bitte bei Klaus an : (07244-)8200 .

Seniorenwanderung im August
Die nächste Seniorenwanderung findet am Dienstag, den 9. Au-

Vereinsnachrichten

gust 2016, statt. Wir treffen uns um 9:30 Uhr
am Bahnhof (West) und fahren um 9:36 Uhr nach Karlsruhe (An-
kunft in Karlsruhe um 9:48 Uhr). Weiter fahren wir auf Gleis 102 um 
10:06 Uhr bis Landau, wo wir um 10:36 Uhr auf Gleis 4 ankommen, 
Weiterfahrt um 10:51 Uhr auf Gleis 5 bis Hauenstein Mitte. Dort be-
ginnt unsere einstündige Wanderung zur Paddelweiher Hütte, wo 
wir um die Mittagszeit einkehren werden. Gut gestärkt wandern 
wir nochmals eine 1/2 Stunde zurück zum Bahnhof.
Ankunft in Weingarten um 17:22 Uhr.
Wegen Besorgung der Fahrkarten (Regio X plus , Preis pro Person 
6 €) bitte bis spätestens 7. August bei Konrad Warga anmelden 
(Tel. 07244 – 1207).
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführen : Konrad Warga, Tel. (07244 -) 1207.

Liedernachmittag von Helmut Seidel
Am Sonntag, den 07.08.2016, lädt Helmut Seidel um 16:00 Uhr in 
die Evang. Kirche zu einem weiteren Liedernachmittag für SOS-
Kinderdörfer ein. Eintrittskarten zum Preis von 8.-€ sind bei Schreib-
waren Holderer und bei H.Sedel, Schillerstraße 30 zu kaufen.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.
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koWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit ein-
steigen können. Mehr 
Informationen erhalten 
Sie unter www.onkowal-
king.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem 
Heidelberger Stammzell-
register HSR suchen wir 
immer nach neuen frei-
willigen Stammzellspen-
dern. Sie können sich bei 
einer unserer Aktionen 
registrieren lassen, oder 
ein Hausarztset bei uns 
anfordern, oder sich bei 
einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtun-
gen erfassen lassen. In-
formationen zu aktuellen 
Terminen und zum The-
ma finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Offene Yogagruppe
Über die Sommerzeit findet unsere of-
fene Yogagruppe 14 tägig statt.
Am Mittwoch den 03.08.2016 
von 18.30 – 20.30 Uhr, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, 
Wollsocken und eine Yogamatte 
(Isomatte, Turnmatte) mit. Auskunft 
und Anmeldung bei Frau Koopmann 
Tel. 07244 / 5060. Unkostenbeitrag: 6,00 
€ pro Yoga Session. Sie können
jederzeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!
B.L.u.T.eV Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616

E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Spende der Volksbank Weingarten Stutensee
Anlässlich von „Swing in Stutensee“ erfolgte auch in diesem Jahr 
die Spendenübergabe an die gesponserten Organisationen. Vom Al-
lerdings-Familienzentrum konnte leider dieses Mal niemand die 
Spende persönlich entgegennehmen. Aus diesem Grund möchten 
wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. Die Spende wer-
den wir für die weitere Ausstattung der neuen Räumlichkeiten in 
der Bahnhofstr. 3 verwenden.

Taschengeldbörse ab sofort unter neuer Telefonnummer 
erreichbar
Die Ferienzeit steht vor der Tür. Brauchen Sie Hilfe oder 
Unterstützung? Die Jugendlichen der Taschengeldbörse bieten Hil-
fe gegen ein Taschengeld an... Ab sofort erreichen Sie die Taschen-
geldbörse unter einer neuen Telefonnummer.
Beate Hirschel (Büro Allerdings-Familienzentrum, Bahnhofstr. 3, 
Weingarten)
Telefon: 07244 55 99 616 ((Mo. 9-11.00 Uhr und Do. 14-16.00 Uhr, 
sonst AB) Wichtig! Wegen Urlaub ist das Büro in der Zeit vom 15.8 
bis 4.9. geschlossen.

Entspannt durch den Hundealltag
Auf unserem Platz in der Breitwiese üben wir immer wieder Situa-
tionen, was dann auch ganz locker im „echten Leben“ gemeistert 
werden: Sich nicht von anderen Hunden ablenken oder gar beun-
ruhigen lassen.

Frauen nach Krebs

Quelle: Pixelio

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.
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Das ist manchmal gar nicht so einfach, aber wenn wir Zweibei-
ner es entspannt und zuversichtlich angehen, schaffen es auch die 
Vierbeiner, die sich am Anfang vielleicht etwas schwer tun, zum 
Beispiel weil sie es nicht immer leicht in ihren Leben hatten.
Welpen bis etwa 6 Monate dürfen immer Samstags zwischen 17.15 
- 18.00 kommen, im Anschluss ist dann das Training mit den älte-
ren Hunden.
Mehr Informationen zum Verein gibt es auf Facebook: 
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Und für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, 
sowie Heiko Kneetz, 07244/5599358, zur Verfügung.

Leseklub liest... ab jetzt in der Gemeindebibliothek!
Der Leseklub trifft sich ein Mal monatlich und widmet sich den 
wissenschaftlichen Grundlagen der Nachhaltigkeitsdebatte. Aktu-
ell lesen wir einen Klassiker der „ökologischen Ökonomik“: Hern-
an E. Daly „Wirtschaft jenseits von Wachstum“ (1996).

Der Teil V „Internationaler Handel und nachhaltige Entwicklung“ 
hat uns bereits beim letzten Treffen beschäftigt und zahlreiche Im-
pulse für eine angeregte Diskussion gegeben. Daher steht er für un-
ser nächstes Treffen noch einmal auf der Tagesordnung, und zwar 
am Donnerstag, den 4. August um 20 Uhr.
Wir treffen uns an diesem Abend zum ersten Mal in der Weingar-
tener Gemeindebibliothek. Fortan findet der Leseklub an diesem 
schönen öffentlichen Ort statt und wir danken den Verantwortli-
chen der Gemeinde dafür, dass sie dies möglich machen. Neue in-
teressierte Mit-LeserInnen sind herzlich willkommen, an diesem 
Abend einzusteigen. Eine Kopie der aktuellen Lektüre können Sie 

vorab erhalten - schreiben Sie einfach an info@flurkultur.de.
flurkultur Vorstand
Unser letztes Treffen vor der Sommerpause findet am Donners-
tag, den 28.Juli um 20 Uhr im Nebenzimmer des Goldenen Löwen 
statt.

Das KIT zu Besuch beim Guten Gemüse
„Kann man eine ganze Stadt über Solawis ernähren?“ „Wie haltet ihr es 
mit eurem Idealismus im regulären Berufsleben?“ „Fastet ihr, wenn im 
März die Ernte karg ist?“ Mit diesen und vielen weiteren Fragen wur-
den wir letzten Freitag von Studierenden des KITs konfrontiert.
Im Rahmen des Seminars „Nachhaltigkeit quer-gedacht“ kam der 
schweizer Journalist und Buchautor Marcel Hänggi mit seinen Stu-
dierenden zu uns auf den Hof. An einem schattigen Plätzchen hielten 
zwei Studentinnen zum Einstieg einen Vortrag über Solidarische Land-
wirtschaft. In Deutschland steige die Anzahl der SoLaWis zwar stetig 
an, jedoch liege die Entwicklung hier noch hinter anderen Ländern wie 
Japan, den USA oder der Schweiz zurück. Der Dozent selbst ist in der 
Schweiz an zwei SoLaWis beteiligt. „SoLaWis nehmen den Lebensmit-
teln den Preis und geben ihnen ihren Wert zurück.“ Mit diesem Zitat 
von Christoph Simpfendörfer vom Reyerhof in Stuttgart-Möhringen 
trafen die Referentinnen absolut den Kern der Sache.

Wir fragten die 
Gruppe, welche Mo-
tivation sie hät-
ten, Teil einer SoLa-
Wi zu werden, oder 
was sie daran hin-
dern würde. Alle fan-
den die Idee schön, 
direkt vom Hof vom 
Bauern des Ver-
trauens die eigenen 
N a h r u n g s m i t t e l 
frisch und unverpackt zu beziehen. Gleichzeitig wurde der Preis dafür 
offen besprochen. 
Welchen Anteil des Einkommens sind die Menschen bereit für Lebens-
mittel auszugeben? Ein reger Austausch fand auch zu der Frage statt, 
wie realistisch ist es, dass sich größere Bevölkerungsgruppen über So-
lawis ernähren. Außerdem sprachen wir über die personenintensive 
Arbeit in einem kleinbäuerlichen Unternehmen, über konventionelle 
Landwirtschaft und den Einsatz von Pestiziden, die eigentlich keiner 
in seiner Nahrung haben möchte.
Schlussendlich war es für beide Seiten ein sehr gewinnbringender Aus-
tausch. Danach ging es gemeinsam aufs Feld zum Ackern. Zu unserer 
Überraschung und Freude waren die meisten dafür zu begeistern.
Wir bedanken uns ganz herzlich für den Besuch!

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Mit diesem einfachen Diagramm verdeutlicht Daly einprägsam die Grenzen des wirtschaft-
lichen Wachstums. 

Gutes Gemüse e.V.

Mit diesem einfachen Diagramm verdeutlicht Daly einprägsam die Grenzen des wirtschaft-
lichen Wachstums.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 

Fit im Alltag - Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Eva Humburger 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung 
der Muskulatur. Die besondere Aufmerksamkeit liegt 
hierbei auf der Wirbelsäule. Eine Entspannung zum 
Krafttanken rundet die Stunde ab. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Frau Humburger, 0 72 44 / 60 74 90. 
Fit im Alltag, 10 Termine a 90 Minuten, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr 

    Anita Willy 
ZUMBA® fitness ist ein ausdrucksstarkes und spannendes 
Fitnessprogramm, bei dem man sich tanzend fit halten kann 
und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. ZUMBA® fitness verbindet Elemente 
von Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um 
bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für ZUMBA® fitness sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Willy unter der 
Telefonnummer 0 72 57 / 90 39 29. 
ZUMBA® fitness, Kurs 1 Mo, 19.09.2016, 19:15 Uhr 
ZUMBA® fitness, Kurs 2 Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 

XCO-Shape Training Mo, 19.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 14.09.2016, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 14.09.2016, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 14.09.2016, 19:30 Uhr 
Fit im Alltag u.a. Rückengymnastik, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr
Rückengymnastik Do, 22.09.2016, 18:30 Uhr 

Herz- Qigong Manuela Erbrecht 
Qigong ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Geübt wird überwiegend im Stehen. Die Übungen helfen, den 
Körper zu stärken, die Konzentration zu fördern und den Geist 
zu klären. In der TCM hat das Herz im Gesamtorganismus die 
Rolle des richtungsweisenden Einflusses und der klaren 
Einsicht und ist auch die Basis aller Lebensfunktionen. Die 8 
einfachen Übungen des Herzqigong sollen die Funktionen des 
Herzens und des Blutdrucks stärken und regulieren. 
Entspannungsübungen im Liegen gegen Ende der Kursstunde 
runden das Programm ab. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26. 

Di, 18.10.2016, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 21.09.2016,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 
Fitness-und Gesundheitstraining für Seniorinnen und Senioren. 
- Kraft-und Ausdauer trainieren
- Gleichgewicht schulen
- Koordination, Konzentration und Reaktionsfähigkeit

verbessern
- Bewegungsmangel reduzieren
Fragen zu diesem Kurs beantwortet gerne Fr. Holzinger,
Seniorensportlehrerin, Sturzprophylaxetrainerin und
Osteoporosetrainerin, Tel. 0 72 44 / 31 47.

Mi, 21.09.2016, 10:00 Uhr
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016,   9:00 Uhr

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 04.10.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 19:30 Uhr 

Yogakurse am Vormittag     Termine___________________ 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Mi, 04.10.2016, 10:00 Uhr 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 10:00 Uhr 

Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin erst wieder 07.02.2017, 19:00 Uhr 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Die nächsten Kurse starten wieder im Herbst 2016: 
Mittwoch, 21.09.2016, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 21.09.2016, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 

         Mittwoch, 21.09.2016, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
8 Termine, 52,90 Euro, Grundschule, Raum 2.1. 

Kochkurse ab September:  _ 
Mi, 21.09.2016 Syrische Küche 
Fr, 23.09.2016 Mezze - orientalische Köstlichkeiten 
Sa, 24.09.2016 Küchenhelden und die Herbstküche 

Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) 
Mi, 05.10.2016 Syrische Küche 
Sa, 08.10.2016 Kleine Küchenhelden ganz groß (6 - 7 Jahre) 
Fr, 21.10.2016 Kulinarische Reise in Afrikas Süden 
Mi, 09.11.2016 Syrische Küche 
Fr, 18.11.2016 Kochen für Kerle - ein Kochkurs für Männer 
Sa, 26.11.2016 Küchenhelden – Geschenke aus der Küche 

Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) 
Mi, 30.11.2016 Darfs ein bisschen „Meer „sein? 
Mi, 07.12.2016 Goldbraun und knusprig - festliche Genüsse 

mit "Kruste und Haube" 
Mi, 14.12.2016 Syrische Küche 
Mi, 11.01.2017 Syrische Küche 
Mi, 15.02.2017 Kulinarische Reise durch Südamerika 

Das neue Programmheft für den 

Herbst 2016 ist im Rathaus, in den 

Banken, Sparkasse, Apotheken 

und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 76 

unsere aktuellen Kursangebote. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden. 
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  Auszug aus den vhs-Angeboten im Herbst 2016 

Bleistiftzeichnen – 
Einstiegskurs       Chr. Häber 
An fünf Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug 
kennen: Dieser Kurs richtet sich 
an alle, die gerne zeichnen 
möchten, aber nicht wissen, wie 
sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Kursinhalte sind u.a.: 
Grundlagen // Zeichentechnik 
und Übungen // Wirkung von 
Licht und Schatten // 

dreidimensionale Objekte "live" abzeichnen und/oder eine 
Fotovorlage in eine eigene Bleistiftzeichnung verwandeln // 
Komposition - gezielt eingesetzte Anordnung von 
Bildelementen und ihre Wirkung // Raum für die Interessens-
Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Freude am Ausprobieren, Bleistift mit 
Härtegrad H, B und 2B samt Anspitzer oder Druckbleistift mit 
passenden Minen in H, B und 2B und reichlich Papier im 
Format DIN A4 (am besten günstige 500-Blatt-Packung für 
Kopierer oder Drucker). 
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi. 
Dienstag, 04.10.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 

Bleistiftzeichnen - 
Übungskurs     Christina Häber 
Sie wissen schon, was für ein 
Bild/welche Motive sie zeichnen 
möchten, und wünschen sich 
Rat und Unterstützung bei der 
Umsetzung eines gelingenden 
Werkes? Sie haben zu Hause 

keine Zeit und keinen Platz zum Zeichnen und können sich 
vorstellen, dass ein anderer Ort, feste Termine und die 
Anwesenheit von Gleichgesinnten für die Umsetzung Ihres 
Projektes hilfreich sind? An vier Abenden komponieren und 
gestalten Sie Ihre eigene Bleistiftzeichnung: Sie besprechen in 
der Gruppe Ihr Vorhaben und planen es, üben knifflige Details 
auf separaten Skizzen und zeichnen, zeichnen, zeichnen! 
Vorkenntnisse sind hilfreich, aber nicht unbedingt notwendig. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Bleistift mit Härtegrad H, B und 2B samt 
Anspitzer oder Druckbleistift mit passende Minen in H, B und 
2B und reichlich Papier im Format DIN A4 (am besten günstige 
500-Blatt-Packung für Kopierer oder Drucker. Später dann
Papier/Zeichenkarton im gewünschten Format für die
endgültige Originalzeichnung.
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi.
Donnerstag, 06.10.2016, 19:30 Uhr, 8 Termine, 104,50 Euro.

Acrylmalerei - experimentell, 
expressiv und inspirierend 
Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Sabine Grötzbach 
Im Vordergrund dieses 
Workshops steht die Freude am 
Experimentieren mit Acrylfarbe 
und unterschiedlichsten 
Materialien. Sie haben die 
Möglichkeit, Ihre Kreativität zu 
entdecken und

weiterzuentwickeln. Informationen zur Kursleitung finden Sie 
im Internet unter www.sgroetzbach.de 
Freitag, 13.01.2017, 19:00 Uhr, 5 Termine, 58,00 Euro. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Dorfbrunnen und Wasserversorgung in Weingarten 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus 

Bevor im Jahre 1906 das 
Wasserreservoir am Turmberg 
und die Wasserleitungen gebaut 
wurden, schöpften viele Bürger ihr 
Trinkwasser aus den Dorfbrunnen. 
Nicht jeder Haushalt hatte in jener 
Zeit einen eigenen Brunnen auf 

seinem Grundstück. 
Das Wasser wurde von der Werrabronnquelle zum Reservoir 
allein durch sein natürliches Gefälle geleitet. 1936 wurde am 
alten Schloss, unweit der Papiersackfabrik Kugel, ein 
Tiefbrunnen gebohrt. Von dort wurde das Wasser zum 
Reservoir am Turmberg hochgepumpt. Der 
Wasserhochbehälter auf der Setz stammt aus dem Jahr 1959. 
Weil der alte Brunnen nicht mehr ausreichte, wurde ein zweiter 
Tiefbrunnen angelegt. 
Da der Nitratgehalt und der Härtegrad unseres Trinkwassers 
zu hoch waren, wurde im Jahre 2002 die Carix-Anlage in 
Betrieb genommen. 
Nach dem Besuch der verschiedenen Stellen, an denen 
nachweislich ein Dorfbrunnen stand, besuchen wir das 
Wasserreservoir und wandern vorbei am Hochbehälter auf der 
Setz zur Carix-Anlage, deren Funktionsweise uns der 
Wassermeister der Gemeinde Weingarten erklärt. 
Samstag, 08.10.2016, 14:00 bis ca. 17:00 Uhr. 
Treffpunkt: Turmbergschule Weingarten, im Pausenhof der 
Grundschule. 

Vorträge    Termine    _ 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung  Mi, 02.11.2016, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 16.11.2016, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 07.12.2016, 19:00 Uhr 
TTIP - Das geplante Handelsabkommen zwischen der EU und 
den USA - Chance oder Risiko für Baden-Württemberg, 
Deutschland und Europa!?  Fr, 09.12.2016, 20:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch  GER A1 Anfänger Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 14.09.2016, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. Mo, 12.09.2016, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Konversation Di, 20.09.2016, 19:30 Uhr 
Französisch GER A1 Anfänger Mi, 28.09.2016, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 12.09.2016, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 19.09.2016, 19:30 Uhr 
Italienisch    GER A1 Anfänger Mo, 26.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 21.09.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch  GER A1 Anfänger  Do, 06.10.2016 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 06.10.2016 18:30 Uhr 

Englisch - Prüfungsvorbereitung 10. Klasse 
Realschulen. Die Teilnehmer/innen werden 
individuell bei der Vorbereitung der 

EUROKOM-Prüfung unterstützt. Gezielte Vorbereitungen auf 
Klassenarbeiten und die Abschlussprüfung Die gesamte 
Grammatik wird wiederholt, das Schreiben von Texten wird 
geübt und mit jedem Schüler einzeln besprochen, was 
verbessert werden kann. In der kleinen Gruppe kann die 
Kursleiterin auch auf individuelle Probleme eingehen. 
Freitags, 16.09.2016, 17:30 Uhr, 5 Termine, 34,50 Euro. 

Englisch 3. / 4. Klasse
Dienstag, 20.09.2016, 15 Uhr - 16 Uhr, 10 Termine. 52 Euro. 
Fragen zu den Englischkursen beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
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Jahrgang 1936/37
Herzliche Einladung - zu dem im April kurzfristig abgesagten Aus-
flug ins Albtal - am Donnerstag, den 15. Sptember 2016.
Mit dabei wird auch Waltraud (Holzinger) aus Amerika sein!
Treffpunkt: 10.40 Uhr Bahnhof Weingarten, Abfahrt: 10.57 Uhr in 
Richtung K`he. HBF. Weiterfahrt: 11.17 Uhr
Bahnhofvorplatz in ¸Richtung Herrenalb Es besteht Zusteigemög-
lichkeit in Durlach u. Karlsruhe. <Mittagessen:
ca. 12.00 Uhr im Restaurant „König von Preussen“ in Frauenalb! 
Nach dem Mittagessen wandern die Wanderfreudigen nach Marx-
zell! Kaffeepause ca. 15.00 Uhr „Marxzeller Mühle“. Evtl. Besuch des 
Technikmuseum in Marxzell.
Rückfahrt ca. 18.00 Uhr. Fahrtkosten ca. 4.00 €.
Das Org,Team

Jahrgang 1960/61
Sommerstammtisch im Backhaus am 29.07.2016 um 18.00 Uhr.
Es gibt eine Tischreservierung ,falls es der Wettergott nicht gut mit 
uns meint, für drinnen.
Herzlicher Gruß Annette

Souveräne und hohe Siege beider Mannschaften im Kriespokal SC 
Schielberg - FVgg Weingarten 0:9 FVgg Weingarten II - SV Spielberg II 7:2 
Am vergangenen Wochenende trafen unsere beiden Teams auf die er-
sten Kontrahenten im Rennen um den Rothaus Kreispokal 2016/17. Un-
sere erste Mannschaft musste auswärts beim C-Ligisten SC Schielberg 
ran. Bereits nach der ersten Halbzeit konnte die Arnold-Elf klare Ver-
hältnisse schaffen und das Ticket für die nächste Runde buchen. Sehr 
erfreulich war es, einer spielfreudigen Mannschaft zuzusehen, die zu-
gegebenermaßen auch auf einen um Klassen schlechteren Gegner traf. 
Dennoch sollte vor dem Spiel in der 2.Runde gegen die zweite Mann-
schaft von Palmbach genügend Selbstvertrauen getankt sein, um 
auch die nächste Hürde mit Bravour zu meistern. Freuen durfte man 
sich natürlich ebenso über einen Torschützen, der nun wieder das Tri-
kot der Fussballvereinigung tragen. Bei seinem ersten Pflichtspielein-
satz erzielte David Kunzmann gleich drei Treffer für unsere Mann-
schaft. Darüber hinaus trafen Bastian Reiners (ebenfalls dreifach), Mar-
vin Merz (doppelt) sowie Daniel Schneider und rundeten eine tolle Lei-
stung auch mit einem Ergebnis von 9:0 hervorragend ab. Auch unsere 
Reserve konnte sich im Duell zweier B-Ligisten gegen den SV Spielberg 
II überraschenderweise äußerst deutlich durchsetzen. Die Elf von Neu-
trainer und Rückkehrer Benjamin Blau fertigte den Gast mit 7:2 ab und 
zieht damit ebenso mit einer ordentlichen Portion Selbstbewusstsein 
in die zweite Runde ein. Hier wartet auf unsere Zweite mit dem FC Bu-
senbach ein schweres Kaliber. Vorschau: Mi, 27.07.2016, 18:30 Uhr: FVgg 
Weingarten - Palmbach II Mi, 27.07.2016, 18:30 Uhr: FVgg Weingarten II 
- FC Busenbach

Ergebnisse vom Wochenende:
30.6 H721.BK TSG Polizei-SV Karlsruhe/TuS Rüppurr - TCSW 3:1
09.7 U18w1.BK FV Viktoria Ubstadt - TCSW 5:1
23.7 H501.BK TCSW 2 - TC Malsch 6:3
23.7 H501.BL TC RW Muggensturm - TCSW 4:5
23.7 D401.BL SSC Karlsruhe - TCSW 2:7

24.7 H001.BK TCSW - TC Elchesheim-Illingen 4:5
24.7 U12m1.BK TC Eggenstein - TCSW 3:3
24.7 U12w1.BK TCSW - TSG Bruchsal 0:6

Seniorenwandung am Donnerstag, 21.07.16
13 Wanderlustige konnte auch die große Sommerhitze nicht davon 
abhalten, den Beutig in Baden-Baden unter der Führung von Mar-
gareta Schaufelberger zu erwandern. Im Rosengarten erfreuten wir 
uns an noch schönen - aber auch schon teilweise verblühten - Ro-
sen. Einkehr machten wir dann im „Löwenbräu“ und anschließend 
durfte das Eis zur Erfrischung auch nicht fehlen. Es war ein schöner 
Tag und der Wettergott war uns hold.
Nächste Seniorenwanderung ist am 18.08.2016. Näheres siehe TBR.

SVG-Fans aufgepasst: Der Dauerkartenvorverkauf beginnt
Der Dauerkartenvorverkauf findet ab dem 18. August 2016 jeweils 
donnerstags in der Mineralix-Arena statt.
Die bisherigen Dauerkartenbesitzer haben wie immer Vorkaufs-
recht auf ihren angestammten Sitzplatz bis einschließlich 1. Sep-
tember bevor die Plätze in den freien Verkauf gehen. An den Vorver-
kaufstagen gelten die für die Geschäftsstelle regulären Öffnungs-
zeiten von 20 bis 22 Uhr.
Preise
- Dauerkarte Stehplatz: Nichtmitglieder 72 € / Mitglieder und 
Ermäßigte 54 €
- Dauerkarte Sitzplatz: Nichtmitglieder 104 € / Mitglieder und 
Ermäßigte 84 €
Zu den Ermäßigten zählen Rentner, Schwerbehinderte und Ju-
gendliche bis 18 Jahre sowie Fanclub-Mitglieder. Kinder bis 7 Jahre
haben freien Eintritt!
Die Dauerkarten berechtigen nur zum Eintritt bei den Bundesli-
ga-Heimkämpfen des SV Germania Weingarten in der Hauptrun-
de. Selbstverständlich haben aber alle Dauerkarteninhaber ein Vor-
kaufsrecht für die Kämpfe während der eventuellen Endrunde.
Der reguläre Tageskartenverkauf, beispielsweise für den ersten
Heimkampf gegen den KSV Aalen 2005 (Samstag, 1. Oktober), be-
ginnt am Donnerstag, den 08. September. Die Geschäftsstelle in der
Mineralix-Arena ist an diesem Tag sowie an allen darauffolgenden
Donnerstagen für die Weingartener Fans wie gewohnt zwischen
20.00 und 22.00 Uhr geöffnet.

Terminübersicht
- Donnerstag, 18. August (20 - 22 Uhr): Dauerkarten-Vorverkauf - Start
- Donnerstag, 25. August (20 - 22 Uhr): Dauerkarten-Vorverkauf

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Im Rosengarten Baden-Badena
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- Donnerstag, 1. September (20 - 22 Uhr): Dauerkarten-Vorverkauf -
Ende Vorkaufsrecht
- Donnerstag, 8. September (20 - 22 Uhr): Dauerkarten-Verkauf rest-
liche freie Plätze / Beginn Tageskartenverkauf
(Dauerkarten erhältlich bis 1. Heimkampf)

Termine 2016:
03.08.2016 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten
05.08.2016 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19 Uhr
20.08.2016 Ausflug Schützenverein und Jagdhornbläser Waid-
mannsheil
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / 
Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Monatstreffen im August
Auf vielfachen Wunsch wird es bei unserem nächsten Monatstref-
fen (Freitag 5. August Beginn: 19:00 Uhr) wieder einen Gaumen-
schmaus der besonderen Art geben.
Unser asturianische cocinero Silve will uns mit seiner leckeren 
„Paella à la Silve“ verwöhnen. Lasst Euch das nicht entgegen und 
meldet Euch gleich dazu an.
Anmeldung:Simone Garcia Montes (Tel. 07244/609047 oder sf@sv-
weingarten.com).
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend.

Anmeldung Vereinsausflug
Am 20. August findet unser gemeinsamer Ausflug mit den Jagd-
hornbläsern Waidmannsheil statt.
Mit dem Bus fahren wir zunächst nach Bad Friedrichshall um das 
Salzbergwerk zu besichtigen und anschließend geht es weiter zur 
Greifvogelschau auf Burg Gutenberg in Haßmersheim.
Abfahrt:9.00 Uhr beim Feuerwehrhaus in der Ringstraße Weingar-
ten Rückkehr:gegen 18.00 Uhr mit anschließendem gemeinsamen 
Abschluss bei Tino
Kosten:18 Euro

Verbindliche Anmeldungen nehmen Jutta Langendörfer 
(jlangendoerfer@t-online.de) und Simone Garcia Montes 
(sf@svweingarten.com) entgegen.
Wer noch mit möchte, sollte sich jetzt sputen. Es sind nur noch we-
nige Plätze frei.

Ferienspaß der Abteilung SSK am Baggersee
Am Montag, den 1.8.2016 findet auf dem Vereinsgelände der Fe-
rienspaß statt. Aus diesem Grund ist in der Zeit von 12.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr das gesamte Vereinsgelände für alle NICHThelfer 
gesperrt. Nur so ist eine gute Beaufsichtigung der uns anver-
trauten Kinder möglich.

In den Sommerferien finden keine Übungsstunden statt.
Während der Sommerferien treffen wir uns immer mittwochs zum 
Radeln.
Treffpunkt Mittwoch, den 3. August um 18:00 Uhr vor der Mine-
ralix-Arena. Nach der Radrunde kehren wir ein und/oder spielen 
Boule. Wir freuen uns auf Euch. Ansprechpartner: Richard Geggus 
07244 8397.
Bis dahin!

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet am Samstag, den 10. Sep-
tember statt. Abfahrt 8:15 Uhr, Treffpunkt Mineralix-Arena. 
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Jürgen Baumann 07244 1325.
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de 
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Zwei Siege vor großem Publikum
Unser erfolgreicher Porsche-Fahrer Bertram Hornung hat auch am 
vergangenen Wochenende wieder sein ganzes Können bewiesen. 
Bei den beiden Gast-Rennen im Rahmen der Langstrecken-Welt-
meisterschaft am Nürburgring sicherte er sich zwei Mal den Klas-
sensieg und mischte kräftig unter den besten Zehn der Gesamtwer-
tung mit. Vor fast ausverkauften Tribünen und vor den Augen der 
Profi-Rennfahrer und -Teams
ließ er trotz starkem Regen am Samstag nichts anbrennen. Am 
Sonntag zeigte sich die Eifel dann von der schönen Seite. Nicht nur 
die Sonne strahlte, auch Bertram nachdem er ein zweite Mal seine 
Klasse gewonnen hatte.

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Mineralix-Arena

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Aufgrund der Hallenschließungen im August werden wir 
Dienstags und Donnerstags von 09.00 bis 10.00 Uhr und Sonn-
tags von 09.30 bis 10.30 Uhr den Rehabilitationssport am Fest-
platz (Outdoor) anbieten. Bei starkem Regen findet kein Kurs 
statt! Alle anderen Kurse finden im August nicht statt.
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Wir wünschen allen Judoka und Ihren Familien schöne und erhol-
same Ferien und freuen uns, Euch gut erholt wieder auf der Mat-
te zu sehen.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt.

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 
info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de




